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Der Präsident hat das Wort
Kurt Hocher · In den Hofäckern 38 · 74545 Michelfeld ·  0791/84416 · kurt.hocher@tsg-sha.de

Liebe Mitglieder, Freunde und 
Förderer der TSG,

als Präsident freut man sich natürlich besonders, 
wenn die Sportler der TSG für ihre Erfolge eine 
herausragende Ehrung erhalten. So wurden die 
Schwimmer, Triathleten, Leichtathleten und Ame-
rican Footballspieler für ihre sportlichen Erfolge, 
welche sie im Sportjahr mindestens auf Landes-
ebene erzielt haben, bei der Sportlerehrung durch 
die Stadt Schwäbisch Hall geehrt.

Auf dem „Ball des Sports“ gelang den Volleyball 
Damen der TSG der besondere Coup: noch vor 
dem Bundesligateam der Crailsheim Merlins wur-
den sie mit dem Titel der „Mannschaft des Jah-
res“ von den drei Kreiszeitungen ausgezeichnet. 
Sie lieferten auch auf der Bühne zur Siegerehrung 
eine sehr sympathische Vorstellung ab. Diese Leis-
tungen sichern der TSG und ihren erfolgreichen 
Sportlern eine Aufmerksamkeit in der Tagespresse 
und stehen somit für den Verein als Ganzes.

Unsere Mitgliederentwicklung pendelt sich in den 
letzten Jahren auf über 2.600 Mitglieder ein. So 

hatten wir auch das Jahr 2014 mit 2.629 Mitglie-
dern abgeschlossen. Damit ist die TSG der größte 
Sportanbieter in der Stadt und Region. 

Damit dies möglich und vor allem auch so erfolg-
reich möglich wird, benötigen wir Sie auch als Ver-
einsmitarbeiter in den Abteilungen, als Übungslei-
ter, Trainer, Betreuer und Helfer. Insgesamt haben 
die Übungsleiter in der zurückliegenden Periode 
13.727 Stunden in den Turnhallen, im Hallenbad 
und auf den Spielfeldern dafür gesorgt, dass sys-
tematisches Training stattfindet und auch Motiva-
tion für das Sporttreiben entsteht. Dafür gilt mein 
besonderer Dank!
Die zweite Säule, welche wir zum Sporttreiben 
benötigen, sind funktionale Sportstätten. Wie Sie 
dem Haller Tagblatt entnehmen konnten tut sich 
gerade einiges in Schwäbisch Hall. Der Gemein-
derat hat ein Gesamtpaket von ca. 5 Mio. Euro 
beschlossen: für den Umbau der Auwiese in ein 
kombiniertes Fußball- und Footballstadion, für 
den Neubau zweier Kunstrasenplätze im Haller 
Osten und Westen sowie für die  Sanierung der 
Schulsportanlagen im Osten und Westen im Hin-
blick auf den Schwerpunkt Leichtathletik. 
Der nächste zusätzliche Schritt wird die Sanierung 
der Hagenbachhallen beim Schulzentrum West 
sein. Hier erfolgen auch millionenschwere Investi-
tionen mit dem Schwerpunkt energetischer Sanie-
rung und Beseitigung des Legionellenproblems. 
Im Hinblick auf den Zustand und die Nutzbarkeit 
der Haller Sportanlagen und Sporthallen, welche 
im Wesentlichen aus den 70er Jahren stammen, 
begrüßen wir diese zielführende Investition. Wir 
bedanken uns für diese Unterstützung von Ober-
bürgermeister Pelgrim mit der Verwaltung und 
dem Gemeinderat. Durch das Investitionspro-
gramm wird nicht zuletzt die Attraktivität der TSG 
als Sportanbieter gesteigert.
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Aus Sicht der Stadt erfordern die Investitionen 
und Folgekosten für den Betrieb der Sportstätten 
eine Neugestaltung der städtischen Nutzungs-
gebühren für die Vereine. Die Stadtverwaltung 
entwickelt dieses Jahr, mit externer Beratung 
und in Abstimmung mit dem Stadtverband für 
Sport, ein zukunftsorientiertes Gebührenmodell 
und die Neuausrichtung der Sportförderung. Es 
ist angekündigt die Vereine über Workshops zu 
integrieren. Wir haben unsere Vorstellungen der 
Stadt und dem Stadtverband für Sport schriftlich 
mitgeteilt.

Unsere Vereinsimmobilie ist in die Jahre gekom-
men und benötigt deshalb bestandssichernde 
Sanierungen. Letztes Jahr haben wir nach Was-
serschäden mit der Terrasse begonnen und dieses 
Jahr muss das Vereinszimmer abschließend reno-
viert werden. Auch diese Aufwendungen werden 
wir solidarisch mit den Abteilungen schultern. 

Die He rausforderungen aus dem Sportbetrieb, 
den Sportstättengebühren und Erhaltung unserer 
Vereinsimmobilie werden wir sachlich zu diskutie-
ren haben und im Herbst entsprechende Eckpunk-
te für die zukunftsorientierte Ausrichtung und Fi-
nanzierung des Vereins in die Diskussion unserer 
Gremien einbringen.

Ich und meine Mitstreiter im Präsidium bedanken 
uns bei allen, die uns gewogen sind und mit- 
helfen „unsere TSG“ voranbringen. Wir wünschen 
Ihnen sportlichen und privaten Erfolg und natür-
lich viel Gesundheit – mit der TSG als Partner.

Viele Grüße
Kurt Hocher

Präsident  der TSG
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Die Geschäftsstelle informiert

E-Mail-Adresse
Nicht nur der Umwelt zuliebe wollen wir die 
Einladungen zu Abteilungsversammlungen, Bei-
tragsrechnungen und Mahnungen per E-Mail 
übermitteln, sondern auch weil es schneller geht 
und natürlich viel kostengünstiger ist. Teilen Sie 
uns bitte Ihre E-Mail-Adresse unter info@tsg-
sha.de mit.

Ihre Rechnung
Mitgliedsbeiträge sind eine Bringschuld, die nach 
den Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches (BGB), jährlich zum 01.01. unaufgefordert 
zur Zahlung fällig sind.  Das Vereinsmitglied ist 
für die rechtzeitige und ordnungsgemäße Be-
gleichung dieser Schuld verantwortlich.
Freundlicherweise schicken wir den Mitglie-
dern, die uns keine Einzugsermächtigung er-
teilt haben, eine Rechnung zu. Seit einiger Zeit 
verschicken wir diese Rechnung per E-Mail. 
Diese wird automatisch an die im PC hinter-
legte E-Mail-Adresse gesendet. Ab 01.01.2016 
wird bei Papierrechnungen, die per Post zuge-
sandt werden, eine Bearbeitungsgebühr von  
10 e erhoben. 

Kündigung
Immer wieder werden wir im ersten Vierteljahr 
eines neuen Jahres – vor allem nach dem Bei-
tragseinzug – von Mitgliedern unfreundlich an-
gegangen, die anscheinend schon lange gekün-
digt oder das letzte halbe Jahr überhaupt nicht 
mehr trainiert oder sich beim Trainer bereits 
abgemeldet haben. Hierzu folgendes: Übungs-
leiter/Trainer nehmen keine Kündigungen entge-
gen. Kündigungen sind der TSG-Geschäftsstelle 
schriftlich oder per E-Mail mitzuteilen. Wir neh-
men Kündigungen bis einschließlich 31.12. ei-
nes laufenden Jahres an. Danach ist eine Kün-
digung erst zum Folgejahr wieder möglich. Auch 
bei einem Vereinsaustritt müssen rückständige 
finanzielle Verpflichtungen erfüllt werden. Dazu 
gehört die Entrichtung der Vereinsbeiträge bis 
zum Wirksamwerden des Austrittes nach er-
folgter Kündigung unter Einhaltung der Kündi-
gungsfrist.

Dankeschön
Wir bedanken uns bei allen die uns in unseren 
Bemühungen unterstützen, der TSG Schwäb. 
Hall e. V. Verwaltungskosten zu sparen, die dafür 
dem Sportbetrieb zugeführt werden können.

Geschäftsstelle

Jedes Wochenende gibt es ein 
wechselndes Angebot, das Sie 
nicht nur in unserer Gaststätte, 

sondern auch gemütlich von  
zu Hause bestellen und  

genießen können. 

Zudem gestalten wir Ihre 
eigene individuelle Torte 

-  ganz nach Ihren Wünschen 
und Anregungen.

Melden Sie sich bei uns, unser haus-
eigener Konditor berät Sie gerne.

Debi´s Pizza
TSG Stadiongaststätte
Neue Reifensteige 41

74523 Schwäbisch Hall
Tel.: 0791/4993576/77
www.debis-pizza.de
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Am 18. April feierte Roland Schmid, Ehren-
präsident der TSG, seinen 80. Geburtstag. 
Neben dem Ehrenrat gehörten auch Mit-
glieder des Präsidiums und Ehrenpräsident 
Walter Döring zu den Gratulanten. Der Jubi-
lar, der seit 1992 Ehrenpräsident der TSG ist,  

hatte neben unzähligen ehrenamtlichen Tätig-
keiten im Sport, von 1972 bis 1992 das Amt des 
Präsidenten der TSG inne. Das Foto zeigt Roland 
Schmid mit seinen Gästen an seinem Jubeltag.

Die TSG gratuliert Roland Schmid
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Richtfest Sportpark am Kocher

Sofia Lechner (4) blickt erstaunt: „Der hat das 
Glas kaputt gemacht.“ Die Tochter des Sport-
freunde-Vorsitzenden Jürgen Lechner beobach-
tet beim Richtfest am 01.04.2015 so wie rund 
120 Gäste auch - Zimmerer Jürgen Gehrke. 
Der hat einen Richtspruch gedichtet: „TSG und 
Sportfreunde, wer hätte es gedacht, nach dem 
Scheitern der Fusion hat sie dies Projekt nun 
doch zusammengebracht.“ 
Der Weg bis zum Richtfest des Sportparks am 
Kocher, der in Zukunft die Fußballer der Sport-
freunde und die Footballer der TSG beherbergen 
soll, war lang. Darauf weisen die Festredner hin. 
„Vor fast 18 Jahren ging es schon um die Sport-
stättenentwicklung“, erinnert sich Oberbürger-
meister Hermann-Josef Pelgrim an die Anfänge 
seines Amts als Oberbürgermeister. Der Einbruch 
der Gewerbesteuer in Hall machte zwischenzeit-
lich einen Strich durch die Rechnung, sodass erst 
in jüngerer Zeit der Ausbau der Sportstätten wie-
der auf der Tagesordnung stand.

Sportfreunde-Vorsitzender Jürgen Lechner da-
tiert die heiße Phase der Entscheidung auf die 
Jahre 2011 und 2012. Da wurden die Footballer 
Deutscher Meister und durch Hall sei eine Sym-
pathiewelle für die Sportler geschwappt. Pelgrim 
betont, dass für einen einzelnen Verein nie eine 
so umfangreiche Anlage gebaut worden wäre. Er 
hatte in der Zwischenzeit eine kleine Lösung mit 
Sanierung des Altbestands favorisiert, lässt sich 
aber nun von dem Neubau überzeugen.
Kurt Hocher, Präsident der TSG zu der die Uni-
corns-Footballer gehören, steht voll hinter der 
Idee: „Ein kombiniertes Football-Fußball-Stadi-
on: Viele haben gesagt, das geht nicht. Wir ha-
ben aber andere Orte angesehen an denen das 
gemacht wird. Wir wissen auf was wir uns ein-
lassen.“ Singen, feiern, sich gegenseitig trösten: 
Das neue Stadion sei für Emotionen geschaffen 
wie man sie nur im Sport erlebe.

Sportpark am Kocher
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Vereinssportlehrerin
Daniela Schumm · erreichbar über die  
TSG-Geschäftsstelle ·  0791/53637 
Donnerstags von 11.00-12.30 Uhr

Liebe Eltern, liebe Kinder,

die Gruppeneinteilungen für das Schuljahr 
2015/2016 laufen bereits auf Hochtouren. Es 
gibt nur noch wenige Plätze. 
Haben Sie Interesse an der Kindersportschule, 
dann melden Sie Ihr Kind bitte über die Ge-
schäftsstelle zeitnah an. Es ist eine 1-malige oder 
2-malige Teilnahme in der Woche möglich. 

Ihr Kindersportschulteam

Telefon:    0791/ 53637
Telefax:    0791/ 51283
Email:       info@tsg-sha.de

Die Kindersportschule der 
TSG Schwäbisch Hall e.V. 1844

1. Vorstellung der Einrichtung und Organisa-
tion

Die TSG-Kindersportschule (KSS) besteht im 
Schuljahr 2015/16 bereits im 25. Jahr. Sie führt 
derzeit ca. 180 Mädchen und Buben in neun 
Übungsgruppen während der Vor-/Grundschul-
zeit in Form einer Grundlagenausbildung erfolg-
reich an den Sport heran.

Diese Ausbildung wird folgendermaßen organi-
siert:

Ausbildungsstufe 1: Vorschule und 1. Schuljahr
Ausbildungsstufe 2: 2. und 3. Schuljahr
Ausbildungsstufe 3: 4. Schuljahr
Die Kinder der Ausbildungsstufe 1 und 2 werden 

zweimal wöchentlich jeweils 45/60 min. zu festen 
Übungszeiten und -tagen von akademisch aus-
gebildeten Sportlehrern betreut. Die Kinder der  
3. Ausbildungsstufe „schnuppern“ im 4. Schul-
jahr drei- bis fünfmal in den Abteilungen der 
TSG und lernen die einzelnen Sportarten ken-
nen. Dort werden sie von den lizenzierten Fach-
übungsleitern der einzelnen Sportarten betreut. 

85 % der Kinder bleiben über fünf Jahre hinweg 
in den entsprechenden Übungsgruppen mit ma-
ximal 18 Teilnehmern zusammen und werden 
nach dem 4. Schuljahr in die Nachwuchsgruppen 
der Vereinsabteilungen integriert.

Dank der guten Kooperation mit den Schullei- 
tungen der Grundschulen Kreuzäcker und Rollhof 
ist der Übungsbetrieb in den dortigen Sporthal-
len für die Ausbildungsstufen 1 und 2 bereits ab  
14 Uhr möglich. Die Kinder der Ausbildungsstufe 
3 trainieren an unterschiedlichen Wochentagen ab 
17 Uhr.

Zweimal im Schuljahr treffen sich alle Kinder-
sportschulgruppen zu einem gemeinsamen Aus-
flug.

Die Teilnahme am Übungsbetrieb der TSG-Kin-
dersportschule setzt aus versicherungsrechtli-
chen Gründen eine Vereinsmitgliedschaft voraus. 
Des weiteren wird ein monatlicher Kindersport-
schulbeitrag fällig. Soziale Härtefallregelungen 
bestehen von Beginn an.

Die Arbeit der TSG-Kindersportschule wird seit  
16 (!) Jahren dankenswerter Weise von der Spar-
kasse Schwäbisch Hall-Crailsheim unterstützt.
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2. Konzeption, Inhalte und Ziele

Konzeptionell und inhaltlich orientiert sich der Kin-
dersportschulunterricht der TSG am Bildungsplan 
2004 für Grundschulen in Baden-Württemberg 
im Fächerverbund Bewegung, Spiel und Sport.  
Bildungsstandards sind hier:

Bewegungs- und Erfahrungsfeld: 
„Spielen – Spiel“

Bewegungs- und Erfahrungsfeld: 
„Grundformen der Bewegung“
• Auseinandersetzung mit dem eigenen Körper, 

mit Materialien, Objekten und Kleingeräten
• Laufen, Werfen und Springen
• Sich-Bewegen am Boden, an Großgeräten 

und in der natürlichen Umgebung
• Spielen und Sich-Bewegen im Wasser
• Sich-Bewegen in weiteren Bewegungs- und 

Erfahrungsfeldern  

Wichtig ist uns dabei:
• Ausgleich zum Schulalltag
• Vorbeugung von Bewegungsmangelerkran-

kungen wie z.B. Wirbelsäulenschäden
• Verbesserung der grundlegenden Fähigkeiten, 

die zum Erlernen von Bewegungsfertigkeiten 
notwendig sind, z.B. Stütz- und Haltekraft

• Spannungsentwicklung in der Muskulatur bei 
verschiedenen Bewegungsmustern

• Keine Spezialisierung in bestimmten Bewe-
gungsabläufen vor dem 10. Lebensjahr

• Finden der geeigneten individuellen Sportart 
in der 3. Ausbildungsstufe

• Sinnvolle Ergänzung zum oft fachfremd erteil-
ten Sportunterricht in der Grundschule

• Erwerb von Sozialkompetenz
• Kontakt zu den Eltern der Kindersportschüler

3. Ausblick
Um den Fortbestand der TSG-Kindersportschule 
in dieser Stärke kurz bzw. mittelfristig zu sichern, 
ist aufgrund des bereits bestehenden und weiter 
zu erwartenden Ganztagesangebots an Grund-
schulen bis 16 Uhr eine Zusammenarbeit mit 
den Schulen unabdingbar. 

Daniela Schumm 
Hauptamtl. Vereinssportlehrerin der TSG 
Sportlehrerin und Sporttherapeutin

Rainer Seyboth
Vizepräsident der TSG
Lehrer für das Lehramt an Grund- und  
Hauptschulen – Schwerpunkt Sport

Daniela Schumm

Bei uns haben Sie immer

Heimspiel

Neue Straße 8 - 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791 71715 www.ulmerfotografie.de

Paßbilder und 
Bewerbungsfotos

sofort zum Mitnehmen 
professionelles Fotostudio 

für Porträt, 
Familie, Kinder, Hochzeit, Akt...

FFotolabor im Hause für bril-
lante Digitalfotos sofort 

zum Mitnehmen,
Großes Kamerasortiment

Riesenauswahl an Fotoalben, 
Rahmen, Passepartouts



Rückenfit

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Die Kurse finden im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt. Anmeldung vor Ort

Wirbelsäulengymnastik für Frauen
Donnerstags 9.00 – 10.00 Uhr 
mit Daniela Waidhauser
Auch ein bisschen Morgenmuffel? Nach einem kurzen Aufwärmprogramm  
und einer gezielten Gymnastik kann der Tag beginnen. 

Wirbelsäulengymnastik
Mittwochs 18.30 – 19.30 Uhr 
mit Liliane Ossig

Donnerstags 16.30 – 17.15 Uhr 
mit Liliane Ossig
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Vereinssportlehrerin

Daniela Schumm · erreichbar über die  
TSG-Geschäftsstelle ·  0791/53637 
Donnerstags von 11.00-12.30 Uhr

Sportabzeichentermine 2015

Es ist wieder soweit. Die Sportabzeichensaison 
geht wieder los. Jeder der Lust hat kann an fol-
genden Terminen zur Abnahme kommen:

Leichtathletik im Hagenbachstadion:
Mittwoch         01.07.2015   18.00 Uhr
Donnerstag      23.07.2015   18.00 Uhr

Neu! Familientag Neu!
Gemeinsam zum Sportabzeichen. Ob mit Mama 
oder Papa, Oma oder Opa zusammen macht es 
mehr Spaß!

Wir beginnen am Sonntag, den 27.09.2015  
um 8.00 Uhr mit der Abnahme im Radfahren. 
Start ist um 8.00 Uhr an der Justizvollzugsan-
stalt. (Helmpflicht!)
Weiter geht es um 10.00 Uhr im Hagenbachsta-
dion mit der Leichtathletik im Hagenbachstadi-
on.

Daniela Schumm

Am Wochenende 28.02./01.03.2015 haben  
14 Trainer und Übungsleiter der  TSG Schwäb-
isch Hall e. V. 1844 an einem Erste-Hilfe-Kurs 
teilgenommen.

anschauen - ansprechen - anfassen

Clemens Seibold vom Deutschen Roten Kreuz 
in Schwäbisch Hall führte motiviert durch das  
Seminar und sorgte für eine lockere entspannte   
Atmosphäre während der beiden Tage. Er brachte 
den Teilnehmern durch anschauliche Theorie und 
vor allem zahlreichen praktischen Beispielen rich-
tiges Verhalten bei Unfällen und Notfällen bei.

Alle waren sich am Ende einig: Die zwei Tage  
haben sich gelohnt!!!! 

Erste-Hilfe-Kurs



Handball
Abteilungsvorsitzender: 
Fritz Bernhardt · Rippergstr. 5 · 74523 SHA
 (0791) 20410372 · fritz.bernhardt@sha-handball.de
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www.sha-handball.de

Gegen den Trend
Die Handballabteilung wächst weiter – und 
das vor allem im Jugendbereich. Wie schon in 
der letzten Ausgabe erwähnt, kann die TSG als 
einziger Verein im Bezirk Heilbronn-Franken alle 
Altersklassen - ohne eine Spielgemeinschaft ein-
gehen zu müssen - besetzen. So werden in der 
kommenden Spielsaison wieder mindestens 14 
Mannschaften (3 Aktive / 11 Jugend) am Spiel-
betrieb teilnehmen. Dieser Trend wird sich in den 
nächsten Jahren stabilisieren, so dass das nächs-
te Ziel – die Steigerung der Qualität – mit viel 
Engagement angegangen werden kann.
Einen großen Anteil an dieser Entwicklung ha-
ben die vielen Übungsleiter/innen. Auch hier 
bewegt sich die Handballabteilung gegen den 
Trend. Land auf Land ab ist zu hören, dass die 
Bereitschaft für das Ehrenamt zunehmend nach-
lässt. Dies ist bei den Handballern nicht der Fall. 
22 Trainer/innen stehen den 160 Kindern und 
Jugendlichen in ca. 1400 Trainings- und Wett-
kampfstunden zur Verfügung.

Aktive Mannschaften
Die erste Männermannschaft war in der vergan-
genen Saison vom Pech verfolgt. Schon in der 
Aufstiegssaison musste die TSG einige Ausfälle 
durch Verletzungen hinnehmen. Dies hatte eine 
deutliche Auswirkung auf das Abschneiden in 
der Landesligasaison. Durch die dünne Spieler-
decke konnten sich angeschlagene Spieler nicht 
entsprechend auskurieren, was zu weiteren 
Langzeitverletzungen führte. Die Spielerdecke 
wurde immer dünner und demzufolge rückten 
Stammkräfte aus der zweiten Mannschaft ins 
erste Glied auf. Dies wiederum hatte natürlich 
Auswirkungen auf die zweite Männermann-
schaft. Das Ergebnis: Beide Mannschaften wer-
den in der kommenden Saison eine Klasse tie-
fer spielen. Trotz Abstieg beider Mannschaften 
muss doch den Spielern ein großes Kompliment 
gezollt werden. Sie haben das Handballmotto 
„Fight hard, fight fair and never give up“ über 
die ganze Saison hinweg verkörpert.

   Matthias Teinert in seinem letzten Spiel für die TSG.
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Die Frauenmannschaft hätte in ihrer Klasse fast 
den zweiten Tabellenplatz erreicht. Jedoch wur-
de das letzte, entscheidende Spiel verloren. Ein 
Kompliment hier an die Spielerinnen der weib-
lichen A-Jugend, die sich sowohl im Training als 
auch im Spiel hervorragend in die Mannschaft 
integriert haben.
    
Jugend
Die männliche Jugend konnte mit sehr unter-
schiedlichen Leistungen aufwarten. A- und 
B-Jugend hatten den Sprung in die Bezirksliga 
geschafft und hier sehr ordentliche Spiele ge-
zeigt. Die A-Jugend kam auf den 6. Platz und die 
B-Jugend schaffte Platz 4. Die C- und D-Jugend 
waren in der Bezirksklasse nicht leistungsge-
recht eingestuft, doch konnten sich beide Teams 
im Laufe der Spielrunde steigern. Für sie spran-
gen ein 7. und ein 6. Platz heraus. Die E-Jugend 
belegte in der Kreisliga einen hervorragenden 2. 
Platz. Auch beim jüngsten Vorbereitungsturnier 
in Weinsberg konnten sie einen tollen 4. Tabel-
lenplatz erreichen.  
Bei der weiblichen C-Jugend qualifizierten sich 
die A- und B- Jugend für die Bezirksklasse. Platz 
3 und Platz 5 waren hier die Ernte von einer 
doch ordentlichen Saison. Die C-Jugend konn-
te ebenfalls in der Bezirksklasse einen 5. Platz 
belegen. Die neuformierte D-Jugend konnte in 
der Kreisliga die Vizemeisterschaft erringen. 
Erstmals ging auch eine weibliche E-Jugend an 
den Start, die es auf Anhieb auf den ersten Ta-
bellenplatz schaffte.
Auch die Minis konnten mit sehr guten Leistun-
gen aufwarten. Bei den Stars von übermorgen 
zeigten sich schon viele Fertigkeiten, die einen 
guten Handballer ausmachen.

Schüler-Cup
Zum neunten Mal wurde in diesem Jahr der 
Schüler-Cup ausgetragen. 28 Mannschaften aus 
den fünften Klassen spielten den diesjährigen 
Turniersieger aus. Erstmals nahmen zwei Mann-
schaften aus Mainhardt teil. Gewonnen hat ein 

Mixed-Team der Schenkensee und dem Son-
nenhof. Noch erfreulicher ist, dass die entspre-
chenden Jugendmannschaften 10 Neumitglieder 
begrüßen durften. 

Erika Grassinger
Die Handballabteilung trauert um Erika Grassin-
ger, die Ende Januar leider verstorben ist. Erika 
Grassinger hat sich viele Jahre für die Handball-
abteilung vorbildlich engagiert, war lange Jahre 
stellvertretende Abteilungsvorsitzende  und eine 
wichtige Stütze im Haller Frauenhandball.
Fritz Scheufele

Am 20. Februar feierte der frühere Abteilungs-
leiter der Handballabteilung Fritz Scheufele sei-
nen 80. Geburtstag. Er hatte nicht nur von 1969 
bis 1977 den Abteilungsvorsitz inne, sondern 
engagierte sich als Jugendtrainer im Trainings- 
und Spielbetrieb.  In seine Amtszeit fiel auch der 
größte Erfolg des Haller Handballs – die deutsche 
Vizemeisterschaft der männlichen A-Jugend.   

Fritz Bernhardt

Erika Grassinger im Gespräch während der Feier zum 90. Geburtstag 
der Handballabteilung.

 

Fritz Scheufele feiert seinen 80. Geburtstag.



BORT-Produkte der Select-Serie  
erhalten Sie bei uns:
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Volleyball
Abteilungsvorsitzender: 
Rainer Wunderlich · Brahmsweg 22 · 74523 SHA
 (0791) 9597267 · raiwun@googlemail.com

www.volleyball.de

Saisonziel erreicht - Aufstieg geschafft
Nach dem letztjährigen, unglücklichen Abstieg 
der TSG-Volleyball-Herrenmannschaft aus der 
A-Klasse wurde das realistische Saisonziel „Di-
rektaufstieg“ ambitioniert angegangen.
Dass es letztendlich extrem schwierig wurde, 
hatte niemand ahnen können. Die Leistungs-
dichte der B-Klasse war  so hoch wie noch nie. 
Fünf Mannschaften, waren vom Niveau absolut 
A-Klasse tauglich. Diesen Eindruck bestätigen 
immer wieder die absolvierten Pokalspiele. Es 
konnten im Pokal alle Spiele gegen höherklassige 
Mannschaften mit 3:0 gewonnen werden. Erst 
beim hart umkämpften Spiel gegen Ludwigsburg 
(Aufsteiger in die Landesliga) war in der 6. Runde 
Schluss. 
Bis zum letzten Saisonspiel musste um den Auf-
stieg gebangt werden. Aber jetzt ist es geschafft.
Mit einer überzeugenden Leistung, zwar nicht 
immer konstant, hat sich die Herrenmannschaft 
über die gesamte Saison den Titel „Aufsteiger in 
die A-Klasse 2015“ redlich verdient.
Dies muss natürlich noch mit einem gebühren-
den Saison-Abschluss-Fest gefeiert werden.

Die Mannschaft wird sich in der kommenden 
Saison noch weiter verstärken. 

Unser neues Saisonziel lautet:                       
„Mit Spaß vorne mitspielen.“

Wir freuen uns sehr darüber, dass die Herren-
mannschaft auch dieses Jahr wieder viele Neu-
zugänge begrüßen durfte.
Vor allem steigt die Zahl der Jugendspieler konti-
nuierlich, die im Herrentraining voll mit integriert 
werden.
Auch zur Abiturvorbereitung Sport im Bereich 
Volleyball, können wir den Jugendlichen viel 
Unterstützung anbieten, um die Volleyball-Note 
sehr einfach zu verbessern. Bei uns sind alle Ju-
gendlichen ab 15 Jahren herzlich willkommen.

Unsere Trainingszeiten 
für alle Interessierten:
dienstags in der Berufschulhalle               
18:45 – 21:00 Uhr
donnerstags Schulzentrum West Halle 2  
18:45 – 21:00 Uhr

Im Sommer wird im Schenkensee Freizeitbad 
wieder ausgiebig gebeacht. Auch hier könnt ihr 
gerne kommen. Genaue Zeiten könnt ihr per 
Email über unsere Homepage erfragen: 
http://www.volleyball-sha.de/mannschaft/herre-
nII/trainingszeiten.php

Viele Grüße und weiterhin viel Spaß am Volley-
ball wünscht

Steffen Krauth
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Volleyball Damen - 
Mannschaft des Jahres 2014
Mit der Saison 2014/15 in der Oberliga, der 
höchsten Spielklasse in Württemberg, ange-
kommen, haben sich die TSG-Damen im guten 
Mittelfeld etabliert und mit einem 6. Platz einen 
ausgesprochen passablen Saisonabschluss ge-
schafft.
Immerhin mussten die Hallerinnen während der 
kompletten Saison den Ausfall von Zuspielerin 
Marlen Franke verkraften und auch zwischen-
durch immer wieder auf Stützen der Mannschaft 
wie Cindy Henning oder Anja Holzweißig ver-
zichten.
Dennoch kann das Trainergespann Thomas 
Schultes und Erciment Blumer auf eine gute Trai-
ningsarbeit während der Saison zurückblicken, 
in der sie ein leistungsstarkes Team mit Neuzu-
gang Victoria Polubok formten.

Mit Blick auf die anstehende Saison 2015/2016 
steht nun zunächst erst einmal die Kaderbildung 
im Mittelpunkt. Fest steht, dass die TSG Damen 
zukünftig auf ihre starke Mittelblockerin Corah 
Hodrus, die für einige Zeit nach Mittelamerika 
geht, verzichten müssen. Auch Co-Trainer Erci-
ment Blumer sagt seinen Damen „Auf Wieder-
sehen“, da er sich ab sofort auf die weibliche 
Jugend der Volleyballerinnen konzentrieren wird 
– ganz klar, denn dort ist Töchterchen Corinne 
eines der hoffnungsvollen Talente. Umso größer 

war die Freude der Mannschaft, dass sich Trainer 
Thomas Schultes zum Bleiben entschloss und 
die TSG-Damen auch durch die nächste Saison 
begleiten wird. Außerdem freuen sich die Haller 
Volleyballerinnen zukünftig über die Unterstüt-
zung der HGE Haller Grundstücks- und Erschlie-
ßungsgesellschaft mbH.

Und obwohl die Vorbereitung für die kommende 
Saison längst auf vollen Touren läuft, dürfen sich 
die TSG Schmetterlinge gemeinsam mit ihren 
Trainern über eine ganz besondere und überra-
schende Auszeichnung freuen: im Rahmen des 
42. Ball des Sports am 11. April 2015 in Ilshofen 
wurden sie von den Lesern der 3 Lokalzeitungen 
Haller Tagblatt, Hohenloher Tagblatt und Gail-
dorfer Rundschau zur Mannschaft des Jahres 
2014 gewählt.

Abhängig davon, wie sich die Besetzung der 
Mannschaft zum Beginn der neuen Saison dar-
stellen wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt ganz 
sicher ein Mindestziel für die Spielzeit 2015/16 
formuliert werden: Klassenerhalt und damit Ver-
bleib in der Oberliga – das ist die Mannschaft 
des Jahres ihren treuen Fans und sich selbst 
schuldig.

Werner Krieger

Hagenbacher Ring 32 · 74523 Schwäbisch Hall

 (0791)
9 56 64 96
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Die Mannschaft des Jahres mit (hinten v.l.n.r.) Sabine Richter, Ines Erkert, Corah Hodrus, Anja Holzweißig, Cindy Henning, Melina Hahn (vorne v.l.n.r.) Thomas 
Schultes, Victoria Polubok, Sabine Gaiser, Eva Scheuermann, Caroline Schwiertz, Anja Rumez  und  Erciment Blumer.

Freude über die Wahl zur Mannschaft des Jahres.



Mitglieder 1,50 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 3,00 €/Übungseinheit
abgerechnet wird in 10er Blöcken

Die Kurse finden im Übungsraum der TSG 
am Hagenbachstadion, Neue Reifensteige 41 statt. 

Anmeldung vor Ort

Krabbelturnen
für 1 ½ bis 3-jährige Kinder

Donnerstags 10.15 – 11.00 Uhr
Freitags 15.30 – 16.15 Uhr

Bodyfitness
das vielseitige Ganzkörper-Programm

Montags 20.00 – 21.00 Uhr

Step Aerobic
Dienstags 20.00 – 21.00 Uhr

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit
Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt.

Anmeldung vor Ort
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Basketball
Geschäftsstelle: 
Diana Schulz · Auf dem Klingenberg 6 · 74523 SHA
 (0791) 6747 · 07916747@t-online.de

www.sha-flyers.de

Saison bis zum Anschlag
Erfolge schmecken süß, wer wollte dies bestrei-
ten? Bis diese aber eingefahren werden können, 
ist ein Engagement erforderlich, das gerade bei 
denen, die ehrenamtlich unterwegs sind, einen 
Einsatz bis zum Anschlag erforderlich macht. 
Dies trifft auch einmal mehr auf die zurücklie-
gende Saison 2014/15 zu. Doch die Erfolge sind 
allemal vorzeigbar! So erreichte das Team von 
Sova Taletovic zum zweiten Mal hintereinander 
den dritten Tabellenplatz in der Regionalliga II. 
Fast wäre sogar noch mehr drin gewesen, doch 
laufende Spielerausfälle waren von dem dünn 
besetzten Kader auf Dauer nicht zu kompen-
sieren. Was uns sehr gefallen hat, war die tolle 
Akzeptanz in den Medien und der erfreuliche 
Zuschauerzuspruch.

Hervorragend auch die Bilanz im weiblichen Be-
reich. Die Damenmannschaft von Bernd Aunitz 
holte sich ganz souverän den Titel in der Landes-
liga. Zudem stieß sie im Bezirkspokal bis ins Fi-
nale vor (das Ergebnis lag bei Redaktionsschluss 

noch nicht vor). Zusammen mit einem zahlrei-
chen Publikum haben wir uns riesig über das 
gewonnene Final Four-Turnier und den dadurch 
errungenen Landesliga-Titel der U 17 w von He-
lena Kucera gefreut. Dass sich auch die U 14 m 
von Luka Kavlak bis ins Endturnier (dritter Platz) 
gekämpft hat, belegt eindeutig das beachtliche 
Niveau auf breiter Ebene.
 
Allen, die am „Markenzeichen Flyers“ mitge-
arbeitet haben, einen herzliches Dankeschön! 
Und trotzdem komme ich nicht umhin, gebets-
mühlenartig zu wiederholen: Es werden nach 
wie vor dringend weitere Helferinnen und Helfer 
gesucht! Da ändert auch das gewiss beeindru-
ckende Foto zu diesem Bericht nur wenig. Wie 
wäre es, wenn diejenigen, die mit Vorschlägen 
und Änderungswünschen schnell zur Hand sind, 
ebenfalls an Bord gehen? Das Potenzial, das in 
unserer Sportart steckt, ist nämlich auch hier in 
Schwäbisch Hall bei weitem noch nicht ausge-
reizt!
 
Neuer C-Trainer
Luka Kavlak, äußerst engagierter Trainer der 
letztjährigen U 14 m, hat nach einem fünftä-
gigen Ausbildungs-Lehrgang seinen Trainer-C-
Schein erworben. Dazu unseren allerherzlichsten 
Glückwunsch! Mit Sova Taletovic, Julian Setzer 
und eben Luka Kavlak haben wir damit aktuell 
drei C-Trainer, die dank dieser Lizenz Mannschaf-
ten bis hoch zur I. Regionalliga trainieren dürfen. 
Durch Bernd Aunitz, ausgebildeter Sport- und 
Gymnastiklehrer, Christoph Brenner (Gymnasial-
Sportlehrer) und Heiko Hilsenbeck (Grundschul-
lehrer) können wir nunmehr auf Fachpersonal 
zurückgreifen, das es in dieser Ansammlung bei 

Damen-Team
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den Flyers bisher noch nicht gegeben hat. Zum 
Trainerstab zählen zudem gleich mehrere Spieler 
der Herren I, summa summarum also „auf der 
Bank“ eine Qualitäts-Offensive, die in der nun-
mehr über 43jährigen Abteilungsgeschichte in 
dieser Größenordnung einmalig ist.
 
Neue Basketball-Schiedsrichter
Unter Federführung von Bernd Aunitz schickt 
sich die Abteilung an, auch ihr Schiedsrichter-
wesen auf eine breitere Basis zu stellen. Nach 
unserer neuen Internetplattform (siehe nächsten 
Textblock) ist dies innerhalb kürzester Zeit be-
reits die zweite Maßnahme von besonderer Trag-
weite. Höchst erfreulich, dass alle Prüflinge, die 
an einem zweitägigen Schiri-Lehrgang teilneh-
men „mussten“, dem Jahrgang der U 16 und 
jünger angehörten.
 
Wir bedanken uns bei den neuen Jungschieds-
richtern Julius Hettiger, Simon Kirchgatter, Felix 
Munz, Felix Eckert, Michaela Kucera, Max Bi-
schoff, Marius Kühl und Jimmy Ling dafür, dass 
sie sich für diese wichtige Aufgabe zur Verfü-
gung stellen und wünschen recht viel Erfolg!
 
Neuer Internetauftritt
Wie der Vater, so der Sohn: Max Pfisterer, Spie-
ler der II. Herrenmannschaft, hat in mühsamer 
Kleinarbeit den Internet-Auftritt komplett umge-
krempelt und damit den neuzeitlichen Anforde-
rungen angepasst. Die bisherige Präsentation, 
die von seinem Vater Martin stammte, war in-
zwischen in die Jahre gekommen. Vielen Dank, 
lieber Max, für diesen besonderen Einsatz!
 Neues „Slam Dunk“ 
Auch zur Spielzeit 2015/16 ist ein weiteres Sai-
sonheft in Vorbereitung. „Heft“ ist eigentlich 
etwas untertrieben, denn „Slam Dunk“ hat sich 
zu einem echten Magazin im Lifestyle-Charakter 
entwickelt. Lassen wir uns also überraschen, was 
dem kleinen, aber bewährten Team dieses Mal 
so alles eingefallen ist.
 

Dreikönigslauf
Bewunderung und Anerkennung der Leichtathle-
tik-Abteilung für die diesjährige Ausrichtung des 
Dreikönigslaufs! Kleine Mosaiksteinchen zum 
Gesamterfolg steuerten einmal mehr die Flyers 
bei. So entdeckten wir unter der gewaltigen 
Läuferschar etliche unserer Mitglieder. Beim Ge-
ruch von Bratwürsten und frischen Waffeln war 
zudem schnell ausgemacht, wo Diana Schulz mit 
ihrem Team am werkeln war. Auch hier ein dickes 
Kompliment: Das habt Ihr prima gemacht!
 
Michaela Kucera im BBW-Landeskader
„Michi“ Michaela Kucera, Jahrgang 2001 und 
hoffnungsvolle Basketball-Nachwuchsspielerin bei 
den Flyers der TSG Schwäb. Hall, weilte vom 27.12. 
– 29.12.2014 mit der Landesauswahl des BBW zu 
einem Turnier in Frankreich. Wenn auch alle drei 
Spiele verloren gingen, so dürfte die gesamte Maß-
nahme doch wertvolle Erfahrungen für die weitere 
Laufbahn erbracht haben.
Ebenfalls in Frankreich (Saumur) fand vom 
31.03. – 06.04. eine Maßnahme der SG Süd-
west (Jahrgang 2000 und jünger), gebildet aus 
den Landesverbänden Baden-Württemberg, 
Saarland und Rheinland-Pfalz, statt. Besonders 
erwähnenswert: Der insgesamt 16 Spielerinnen 
umfassende Kader wurde für Saumur auf 10 
reduziert und Michi war, zudem noch als Jahr-
gangsjüngste, dabei!
 
Unsere „Amis“
In den letzten Vereinsmitteilungen war lediglich 
von drei unserer Jugendlichen die Rede, die in 
den USA ein Schuljahr an einer High School ver-
bringen. Gerne korrigieren wir diese Zahl auf vier 
(!) nach oben. Wir freuen uns auf Friedrich Hö-
nicke, Ian Gehrke, Nico Melber und Julian Setzer, 
die annähernd zum Erscheinen dieser Mitteilun-
gen wieder im Lande sein dürften. Willkommen, 
liebe Jungs, in Euren alten Funktionen als Spieler, 
Schiedsrichter und Trainer!
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 Unterstützung
Allen Firmen und Personen, die uns geholfen 
haben und es auch häufig weiterhin tun, näm-
lich den ganzen Apparat am Laufen zu halten, 
einen ganz großen Dank! Wir, Ihre Flyers der 

TSG Hall, hoffen, dieses Vertrauen auch in der 
Saison 2015/16 rechtfertigen zu können!
                                                                 

Dieter Walz

   Flyers-“Mitarbeiter“



Turnen und Gymnastik für Kinder
Abteilungsvorsitzender: 
Wilfried Ossig · Berlerweg 13 · 74523 SHA
 (0791) 89897 · liliane.ossig@web.de
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Gerätturnen                                                      
Der erste Wettkampf in diesem Jahr waren die 
Einzelmeisterschaften am 08. Februar in Weikers-
heim. Geturnt wurden vormittags die P-Stufen an 
allen vier Geräten. In der Altersklasse 9 Jahre war 
die TSG sehr stark vertreten und so holten sich in 
einem spannenden Wettkampf drei TSG-Turnerin-
nen die verdienten Medaillen. Silber mit nur drei 
Zehntel Rückstand zum Ersten ging an Liska Böt-
tinger. Den Bronzeplatz teilten sich Elisa Dowerk 

und Lenja Fallmerayer. Auf einen guten Mittel-
platz kamen Klara Scheffler und Lilli Nieß. Nicht 
ganz so gut klappte es bei der 10-jährigen Julia 
Lofink (Platz 13). Ganz eng waren die Abstände 
in der Altersklasse 11 Jahre. Es ging im Zehntel-
schritt von Platz 1 bis 11. Anne Dietrich war die 
beste Hallerin und schrammte ganz knapp mit 
nur 0,15 Punkten an der Bronzemedaille vorbei. 
Auch die anderen Turnerinnen kamen auf weitere 
gute Plätze. Sehr erfolgreich und damit auch ei-
nen hoch verdienten 1. Platz mit fast einem Punkt 

Vorsprung erreichte Sophia-Anastasia Krauß. Sie 
turnte in ihrer Altersklasse ihre Pflichtübungen 
technisch sehr sauber an allen Geräten durch. 

Bei den Kürturnerinnen waren vier Mädchen der 
TSG in allen drei Wettkampfklassen vertreten 
und kamen alle aufs Podest. Talida Eichhorn, die 
jüngste von allen, siegte in der Leistungsklasse 
3 mit über einem Punkt Vorsprung. Clara Köpf 
wurde dritte in dieser Klasse. In der nächst hö-
heren Klasse war es wieder eine Turnerin der 
TSG, Paulina Hildenbrand, die sich souverän 
die Goldmedaille holte. Auch in der höchsten 
Leistungsklasse 1 kam eine TSG-Turnerin auf´s 
Treppchen und zwar auf Platz drei, Maja Si-
mon.  Nach diesem erfolgreichen Wettkampf 
der Einzelmeisterschaften waren insgesamt  
9 Turnerinnen auf den Plätzen 1-6 und konnten 
sich dadurch weiter qualifizieren. Das heißt, der 
nächste Wettkampf, der dann zum Landesfinale 

Gaufinale Einzelmeisterschaften: v.l.n.r.: Elisa Dowerk, Lenya Fall-
merayer und Liska Böttinger.

Württ. Landesfinale Donzdorf: v.l.n.r.: Eva Wachsmuth, Aileen Kleiner, 
Sophia Krauß, Theresa Reutter vorne: Anne Dietrich.
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führt, wird am 09. Mai in Ellhofen stattfinden. 
Leider verzichten Paulina und Clara auf diesen 
Landeswettkampf, was sehr schade ist, denn bei-
de haben große Chancen haben, sich für das Lan-
desfinale zu qualifizieren. Aber dafür freuten sich 
zwei Mädchen von Ingelfingen und Öhringen, die 
dadurch nachrücken durften. 

Die Ligasaison des Schwäbischen Turnerbundes 
begann Ende Februar und ging bis zum 18. April, 
wobei in dieser Zeit an vier Staffeltagen geturnt 
wurde . Acht Turnerinnen der TSG turnten in 3 
verschiedenen Ligen in den Mannschaften der 
KTV I bis III. In diesen Mannschaften der Kunst-
turnvereinigung turnen die besten Turnerinnen 
des Turngau Hohenlohe. Neu in die KTV I -Ober-
liga, in der bereits Maja Simon schon bei einigen 
Wettkämpfen  erfolgreich mitturnt, kam Paulina 
Hildenbrand. Sie hielt dem großen Druck stand 
und konnte alle Erwartungen in dieser anspruchs-
vollen Liga mehr als erfüllen. Durch ihre konstant 
geturnten Kürübungen sammelte sie zusammen 
mit Maja fleißig Punkte für die Mannschaft. Die 
Oberliga  steht nun nach vier Wettkämpfen auf 
einem hervorragenden Platz 2. 
In der Landesliga, die in der letzten Saison als 
Meister der Bezirksliga wieder in die Landes-
liga aufstieg, turnten Selina Breuninger, Clara 
Köpf und Talida Eichhorn. Talida kam als jüngste 
Nachwuchsturnerin in diese zweite Mannschaft 
und bekam besonders am anspruchsvollen Stu-
fenbarren die höchsten Wertungen. Da einige 
Turnerinnnen auf Grund des Abiturs bei ein paar  
Wettkämpfen nicht mitturnen konnten, rutschte 
die Mannschaft leider auf den fünften Platz zu-
rück. Aber diese Platzierung reichte, um nicht in 
die gefürchtete Relegation gehen zu müssen, die 
schon einmal den Abstieg bedeutete.
Die dritte Mannschaft der KTV, die nach dem 
Zwangsabstieg direkt wieder in die Bezirksliga 
aufstieg,  war ebenfalls mit drei Turnerinnen der 
TSG besetzt, Alisa Breuninger, Mara Kappes und 
Evelin Krebs. Jedoch verletzte sich Evelin gleich 
zu Beginn der Liga und fiel leider für die gesamte 

Saison aus. Man musste daher noch einige klei-
ne Nachwuchsturnerinnen einbauen, die zum 
ersten Mal Liga turnten. Der erste Wettkampf in 
der Bezirksliga war sehr spannend, da man nicht 
wusste, auf welchem Niveau  die anderen Mann-
schaften turnten. Aber, es lief besser als erwar-
tet. Nach allen  vier  Wettkämpfen belegte man 
mit nur einem Tabellenpunkt hinter dem Zweiten 
einen hervorragenden dritten Platz und sicherte  
sich somit den Klassenerhalt.
Am Ende der Ligasaison kann man nun auf ein 
sehr gutes Gesamtergebnis schauen, vor allem: 
das Ziel  – der Klassenerhalt – wurde von allen 
drei KTV-Mannschaften erreicht. 

Neben den Wettkämpfen durften sich zwei er-
folgreiche Mannschaften der TSG auch über eine 
Ehrung der Stadt Schwäbisch Hall freuen, die im 
Februar im Ratssaal durchgeführt wurde. 
Die Mannschaft in der Altersklasse 8/9 wurde 
2014 württembergischer Landessieger: Anne 
Dietrich, Theresa Reutter, Sophia-Anastasia 
Krauß, Eva Wachsmuth und Aileen-Virginia Klei-
ner. 
Die zweite Mannschaft, die beim LBS-Cup in 
der Kür startete, wurde württembergischer  und  
baden-württembergischer Landessieger: Maja Si-
mon, Mara Kappes, Alisa und Selina Breuninger, 
Evelin Krebs, Clara Köpf, Paulina Hildenbrand und 
Talida Eichhorn. 
Beide Mannschaften erhielten im April vom 
Sportkreis Schwäbisch Hall eine weitere Ehrung.

Vorausschau: Nach dem Qualiwettkampf im Mai 
geht es im Juni weiter mit dem 6-Kampf und dem 
Kreiskinderturnfest, bei dem wieder viele Turne-
rinnen mitmachen werden und auf das wir uns 
jetzt schon alle freuen.

Mit einer lustigen Abschlussveranstaltung endete 
dann das Landeskinderturnfest und wir fuhren et-
was müde, aber überglücklich nach Hause.

Liliane Ossig



Es sind zwar nur
einige Meter. Aber
sie bringen dich
weiter als du denkst.

Mit den richtigen Mitteln
erreicht man jedes Ziel. 
Dein erstes sollte ein Besuch bei uns sein. Denn 
wir bieten dir alles was nötig ist, um dich in 
deinem Sport zu verwirklichen. Eine große Auswahl 
an Marken, einen umfassenden Service sowie 
praktische Tipps von Menschen, die wissen wovon 
sie sprechen.

Mitglied im INTERSPORT-Verbund, der weltweit erfolgreichsten Leistungsgemeinschaft selbstständiger Sportfachhändler!

SCHWÄBISCH HALL
Stuttgarter Str. 157
Tel. 07 91/9 51 01 0
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Turnen für Vorschulkinder
Abteilungsvorsitzender: 
Wilfried Ossig · Berlerweg 13 · 74523 SHA
 (0791) 89897 · liliane.ossig@web.de

Vorschulturnen 
Montag,16.00 -17.00 Uhr, SZW Halle 1
Seit Jahresanfang ist die Gruppe wieder auf 
durchschnittlich 20 – 25 Kinder gewachsen. Ei-
gentlich ist die Gruppe von 4 – 6 Jahre, aber 
mittlerweile sind auch einige Jüngere, v.a. Ge-
schwisterkinder hinzugekommen. Die sammeln 
dann meistens  in Begleitung der Eltern ihre Be-
wegungserfahrungen. 
Oft sind mehrere Stationen, auch Grossgeräte 
oder Gerätelandschaften aufgebaut. Neben fes-
ten Aufgaben, die dann von allen zu bewältigen 
sind, gibt es ausreichend Gelegenheit selbst zu 
experimentieren und so Erfahrungen zu sam-
meln. Jetzt, wo das Wetter wieder besser und 
wärmer ist, sind wir anfangs auch oft im Stadion, 
um auch im Bereich Leichtatletik Erfahrungen zu 
sammeln. 

Kleine Spiele und Tänze runden die Turn- 
stunden ab. Sowohl die Kinder als auch die 
begleitenden Eltern und ich als Übungsleiterin  
haben dabei sehr viel Spaß. 

 
Tanja Calovini
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American Football
Abteilungsvorsitzender: 
Jürgen Gehrke · Stauferstr. 122 · 74523 SHA
 (0791) 52777 · juergen.gehrke@unicorns.de

www.unicorns.de

Die Deutschen Vizemeister im American 
Football stehen vor einer Saison, die sie 
nach dem missglückten Germanbowl-Auf-
tritt im vergangenen Jahr als Herausfor-
derung begreifen. Sowohl in der Bundes-
liga als auch in der Europaliga BIG6 will 
man ganz vorne dabei sein. 

Der letzte Germanbowl hat bei den TSG-Footbal-
lern Spuren hinterlassen! „Da ist jetzt eine dicke 
Rechnung offen“, sagt Head Coach Siegfried 
Gehrke. Nachdem man in den Jahren 2011 und 
2012 wie auch im letzten Jahr als Underdog zum 
Endspiel gefahren war, musste man erstmals die 
Erfahrung machen, dass der Favorit im wichtigs-
ten Spiel des Jahres nicht zu bezwingen war. Mit 
einem deutlichen 9:47 bekam man das Einhorn-
fell von den Löwen über die Ohren gezogen.

Obwohl man wusste, dass man gegen die im 
letzten Jahr übermächtigen Braunschweiger 
nichts zu verlieren hatte, und schon der Finalein-
zug nach einem holprigen Saisonstart einen 
großen Erfolg darstellte, hatte die Niederlage 
doch einen bitteren und lange anhaltenden 
Nachgeschmack. Nicht zuletzt deshalb entschied 
man sich auch für das Motto „Challenge Accep-
ted!“ für die Saison 2015. Man nimmt in der 
Football-Abteilung also auch solche Situationen 
sportlich: „Wir sehen diese Niederlage als eine 
Herausforderung für die kommende Saison, die 
wir annehmen“, sagt Gehrke. „Wir wollen uns 
weiter verbessern und dafür sorgen, dass sich 
sowas nicht wiederholt.“

Das Haller Erfolgsduo im GFL-Team: Head Coach und Defense Coordinator Siegfried Gehrke (links) und Offense Coordinator Jordan Neuman..
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Gelingen soll das mit einem Kader, der viele Er-
gänzungen erfahren hat. Da sind zunächst die 
amerikanischen Kräfte, die mit Ausnahme von 
Cody Pastorino alle neu besetzt werden muss-
ten. Mit Chrsitian Rycraw scheint ein sehr guter 
Ersatz für Topscorer Marcus Simms gefunden 
worden zu sein. Receiver Will Powell wird durch 
Patrick Donahue ersetzt, der zuletzt in Lübeck 
auf sich aufmerksam machte, und in der Defen-
se wirkt nun Kyle Voss als Nachfolger von Eddie 
Rascon. Selbst die Nachbesetzung des Italoame-
rikaners Rocky Ciasulli glückte mit dem Zugang 
von Nate Morris, der neben einem amerikani-
schen auch einen portugiesischen Pass besitzt.
Aber auch bei deutschen Spielern hat das Pro-
gramm der Unicorns inzwischen einen guten 
Namen, der einen Wechsel nach Hall attraktiv 
macht. Vom Ligakonkurrenten in Mannheim 
wechselten im Winter mit Nationalspieler Daniel 
Washington, Stephan Mertsching, Darius Mar-
mol Carmona und Christian Köpke gleich vier 
Spieler in die Bausparstadt. Für den Allrounder 
Washington spielte dabei auch die europäische 
Perspektive eine wichtige Rolle: „Mit den Uni-
corns habe ich die Möglichkeit in der GFL ganz 
oben dabei zu sein und außerdem auch auf 
europäischer Ebene zu spielen. Das konnte ich 
bisher nicht.“ 
Weitere Neuzugänge stellen die Offense-Liner 
Florian Keller (Königsbrunn) und Karim Gazzar 

(Braunschweig), die Defense Backs Dejan Simo-
vic (Heilbronn) und Ex-Haller Johannes Küstner 
(Dresden), die Receiver Moritz Böhringer (Crails-
heim) und Bastian Ziegler (Rothenburg) sowie 
Linebacker Philipp Spilker (Nürnberg) dar. 

Für Unicorns-Verhältnisse sind das sehr vie-
le Zugänge von außen auf einen Schlag. „Wir 
weichen deshalb nicht von unserem Konzept 
ab, in erster Linie auf unsere eigene Jugend zu 
setzen“, sagt Siegfried Gehrke. Auf einigen Po-
sitionen war der Nachschub aus der U19 in den 
letzten ein, zwei Jahren aber nicht stark genug, 
um die meist alters- oder berufsbedingten Ab-
gänge erfahrener Spieler zu kompensieren. „Das 
ist eine Phase, mit der man leben muss. Und 
wenn ich mir unseren aktuellen U19-Kader an-
schaue, dann glaube ich, dass diese nicht allzu 
lange dauern wird“, gibt sich der Haller Head-
coach zuversichtlich.   

Dadurch, dass Andreas Wengertsmann eine fa-
miliäre Auszeit nimmt und sich Receiver-Coach 
Johannes Brenner auf seine Aufgabe als Chef-
trainer in der U19 konzentrieren will, gibt es 
auch Änderungen im Coaching-Staff. Cheftrainer 
Siegfried Gehrke übernimmt die Haller Defense 
selbst und die Receiver werden von Thomas Bau-
er trainiert, der nach Studium und ersten berufli-
chen Etappen nach Hall zurückgekehrt ist.  

Moritz Böhringer wechselte im Winter von Crailsheim nach Hall. Christian Rycraw ist der neue Runningback der Unicorns.
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Eine Neuerung der nicht alltäglichen Art wer-
den die Unicorns in der Mitte der Saison 2015 
erfahren: Zum ersten Mal in der 32-jährigen 
Vereinsgeschichte soll ein Heimspiel nicht im 
Hagenbachstadion sondern im neu gebauten 
Sportpark am Kocher angepfiffen werden. Ge-
plant ist, dass die Begegnung mit den Marburg 
Mercenaries am 25. Juli das erste Footballspiel 
in der neuen Wirkungsstätte der Haller sein soll. 

Sportlich wird das neue Stadion wohl keinen 
direkten Einfluss haben, sehr wohl erhofft man 
sich aber Verbesserungen für die Fans und die 
Öffentlichkeitswirkung der TSG-Footballer. Eine 
Sitzplatztribüne für über 1.000 Zuschauer (zur 
Hälfte überdacht), ein modernes Ambiente und 
nagelneue Infrastruktur sowie der Wegfall der 
zwischen Spielgeschehen und Zuschauern tren-
nenden Tartanban sind die Hauptfaktoren, die 
den Heimspielen der Unicorns noch mehr Stim-
mungs- und Vermarktungspotenzial geben sollen.

Man ist sich in der Football-Abteilung allerdings 
sehr darüber bewusst, dass die neue Spielstätte 
Fluch und Segen zugleich sein kann. Trotz aller 
Verbesserungen für den Zuschauer will man auf 
keinen Fall  die familiäre Atmosphäre und damit 
das besondere Markenzeichen der Unicorns-
Heimspiele aufgeben. Weil dabei bisher gerade 
die Tartanbahn im Hagenbachstadion als Be-
wirtungsraum und Spielfläche für Kinder eine 
wesentliche Rolle gespielt hat, hat man dem 
Thema Eventfläche bei den Planungen des Stadi-
onneubaus einen hohen Stellenwert eingeräumt. 
Die ersten Spiele werden zeigen müssen, ob das 
Konzept tatsächlich aufgeht.   
Der Start in die Saison 2015 ist schon sehr gut 
verlaufen. Bei Redaktionsschluss lag das BIG6-
Heimspiel gegen die Berlin Adler sowie der 
GFL-Sasionauftakt bei den stuttgart Scorpions 
bereits hinter dem Team von Head Coach Sieg-
fried Gehrke. Erlin konnte im Hagenbachstadion 
deutlich mit 57:15 geschlagen werden und in 
Stuttgart kam man zu einem 28:9-Erfolg.

Auch die Jugendmannschaften der TSG-Footbal-
ler erwischten einen guten Saisonstart. Als erste 
mussten im Februar die U15-Jugendlichen in der 
Halle ran. Man qualifizierte sich zunächst für das 
BaWü-Finalturnier, das man am 2. März in Ku-
chen mit dem Gewinn des baden-württembergi-
schen Hallentitels erfolgreich bestreiten konnte.

Es folgte am 14. März in Rothenburg o.d.T. das 
Turnier um die Deutsche Hallenmeisterschaft. 
Nach zwei Siegen unterlag man im Finale den 
Nürnberg Rams und holte damit den Titel des 
Deutschen Hallenvizemeisters nach Hall.

Im April begann dann die Freiluftsaison für die 
U15 mit dem Heimturnier, das mit Siegen gegen 
Stuttgart und Holzgerlingen ebenfalls erfogreich 
gestaltet werden konnte.

Die U19 der Unicorns nimmt in diesem Jahr in der 
Jugendbundesliga-Gruppe Süd Anlauf zur siebten 
Süddeutschen Meisterschaft in Folge. Außerdem 
will man nach vielen Playoff-Teilnahmen, die in 
den letzten fast 20 Jahren immer im Halb- oder 
Viertelfinale endeten, endlich wieder einmal ins 
Endspiel vordringen. Obwohl die Haller Jugend-
arbeit den Footballsport in Süddeutschland prägt 
und man von allen Vereinen viel Anerkennung da-
für bekommt, Gelang den Unicorns der Einzug in 
den Juniorbowl zuletzt 1997.

Deutscher Vizemeister in der Halle: Die Unicorns U15.



Gelbinger Gasse 24, 
Bäckerei-Bistro im ZOB 
und auf dem Wochenmarkt
in 74523 Schwäbisch Hall

Telefon:  0791/62 86
Telefax:  0791/76 88
E-Mail:  info@baeckerei-kronmueller.de
www.baeckerei-kronmueller.de

• einzige Demeter-Bäckerei in Schwäbisch Hall
• Dinkel-Getreide täglich auf eigener Mühle gemahlen
• Backen ohne Hefe
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Head Coach Johannes Brenner hat deshalb auch 
ein passendes Motto für die Saison 2015 aus-
gegeben: Take it tot he next Level! Die Vorbe-
reitung auf die U19-Saison 2015 verlief jedoch 
zunächst eher durchwachsen. Zwar war man auf 
dem Papier mit einem 75-Mann-Kader gestartet, 
aber schlechte Witterung, Krankheitsfälle und 
schließlich Abiturvorbereitungen führten zu einer 
großen, ständigen Rotation. Ein Grund mehr für 

die Trainer und auch für Unicorns-Jugendleiter 
Roland Ehrenfried, weiter an einer Vergrößerung 
der Kadertiefe zu arbeiten. 

Die Trainercrew verlangte von den Spielern, Pri-
oritäten zu setzen, um die Effektivität des Trai-
nings steigern zu können. Dieser Appell hatte 

wohl Wirkung gezeigt, denn der Cheftrainer war 
kurz vor dem ersten Punktspiel zu dem Schluss 
gekommen, „dass wir von der Vorbereitung her 
jetzt eigentlich weiter als im Vorjahr sind“.

Entsprechend erfolgreich verlief dann auch der 
Saisonstart: Ein 72:6-Erfolg bei den Rhein-Ne-
ckar Bandits und zuvor ein 57:6 bei den Nürn-
berg Rams stand bei Redaktionsschluss in der 
diesjährigen U19-Bilanz. Man darf gespannt 
darauf sein, wie sich die A-jugendlichen im wei-
teren saisonverlauf entwickeln werden.

Axel Streich 
Bilder: Manfred Löffler  und  Frank Fink 

Christian Rycraw ist der neue Runningback der Unicorns.

UMINIXX – die jüngsten Unicorns-Cheerleader.

Berücksichtigen Sie beim 
Einkauf unsere Inserenten!



Rückenfit

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Die Kurse finden im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt.

Anmeldung vor Ort

Wirbelsäulengymnastik für Frauen
Donnerstags 9.00 – 10.00 Uhr 
mit Daniela Waidhauser
Auch ein bisschen Morgenmuffel? Nach einem kurzen Aufwärmprogramm  
und einer gezielten Gymnastik kann der Tag beginnen. 

Wirbelsäulengymnastik
Mittwochs 18.30 – 19.30 Uhr 
mit Liliane Ossig

Donnerstags 16.30 – 17.15 Uhr 
mit Liliane Ossig
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Frauen- und Mädchenfußball
Abteilungsvorsitzende: 
Silke Feiler · Unterlimpurger Straße 62 · 74523 SHA
silke-feiler@sha-frauenfussball.eu

www.sha-frauenfussball.eu

Aktive Mannschaft / Frauen
Die Fußballsaison 2014/2015 geht langsam in 
den Endspurt, von Ermüdungserscheinungen 
kann jedoch keineswegs die Rede sein.

Schon in der „Winterpause“ präsentierte sich 
das Team erfolgreich, als die Hallenbezirksmeis-
terschaft im Futsal ausgespielt wurde. Für viele 
überraschend erreichten die TSG-Frauen das Fi-
nale und mussten sich in diesem gegen das um 
zwei Klassen höher spielende Verbandsligateam 
aus Langenbeutingen nur denkbar knapp nach 
Verlängerung und Sechsmeterschießen geschla-
gen geben.
Auch in der Rückrunde der Feldsaison kann sich 
die Bilanz mehr als sehen lassen. In den bis Re-
daktionsschluss gespielten Partien musste bei 
fünf Siegen noch keine einzige Niederlage hin-
genommen werden. Die TSG konnte sich dank 
dieser starken Serie im oberen Tabellendrittel der 
Regionenliga 1 festsetzen.
Für die kommende Saison haben Trainer Stefan 
Ledwig und „seine Mädels“ den Aufstieg in die 
Landesliga fest ins Visier genommen und als kla-
res Ziel ausgegeben.
Wir haben auch dieses Jahr wieder ein tolles 
Team beisammen, freuen uns aber jederzeit 
über Verstärkung! Egal ob Neueinsteiger, Quer-
einsteiger oder „Profi“, hier findet jeder seinen 
Platz und vor allem Spaß am Fußball. 
Im Moment ist die Resonanz so positiv, dass wir 
für die nächste Spielzeit darüber nachdenken, 
eine zweite Frauenmannschaft zu melden. Sei 
dabei!

Silke Feiler

B- Juniorinnen
Das Trainerteam Simone Hägele und Hauke 
Zenth kümmerte sich anfangs um die Mädchen. 
Leider wurde aus gesundheitlichen Gründen ein 
Wechsel der Trainer nach einer erfolgreichen 
Qualifikationsstaffel notwendig.
Die B - Mädchen konnten sich in der Qualistaffel 
als 1. Platzierter durchsetzen und spielen nun in 
der Kreisstaffel 1. Hier wurden auch schon sehr 
gute Leistungen gezeigt. 
Auch die Zusammenarbeit mit unserer aktiven 
Mannschaft ist intensiviert worden und dadurch 
können die Mädchen auch hier Ihre Spielstärke 
im Training und im Spielbetrieb mit der 1.Mann-
schaft unter Beweis stellen.
Vielen Dank an Simone Hägele und Hauke Zehnt 
sowie an Stefan Ledwig, Samy Glasbrenner und 
Alisa Zaulich für die Übernahme! 
Ihr habt alle einen tollen Job gemacht und die 
Mädels sind sehr erfolgreich!!!

C-Juniorinnen
Seit der Saison  2014 / 2015 hat Frank Rehber-
ger die C-Juniorinnen Mannschaft von Kurt Möl-
ler übernommen. Hier nochmal recht herzlichen 
Dank an Kurt.
Die Qualifikationsstaffel 3 für die Feldrunde be-
endeten wir als Gruppen 2 mit nur einer Nieder-
lage gegen Ilshofen.
In der diesjährigen Hallenrunde konnten wir uns 
den 3.Platz im Bezirk Hohenlohe erkämpfen und 
sind damit in die WFV Hallenrunde eingezogen. 
Hier mussten wir leider in der Vorschlussrunde 
die Segel streichen aber wir waren unter den 
besten 18 Mannschaften in Württemberg!!!
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Im neuen Jahr ging es nach Karlsruhe Rüp-
purr, dort belegten wir Platz 3. In Beim ASV 
Scheppach reichte es nach einer hervorragenden 
Vorrunde nur zum zweiten Platz. In Neuffen und 
Talheim wurden wir  mit unseren fünften Plätzen 
nicht belohnt für eine starke Leistung. Nach ei-
ner langen erfolgreichen Winterzeit in der Halle, 
freuten wir uns auf die Feldrunde. 
Nachdem wir die Qualifikationsrunde den 2. 
Platz hinter dem TSV Ilshofen belegten, sind wir 
in die Kreisstaffel 1 in Hohenlohe eingeteilt wor-
den. Im ersten Spiel gegen den TSV Krautheim 
mussten wir uns leider mit 6:3 geschlagen ge-
ben. Im zweiten Spiel konnten wir dann gegen 
den TSV Ilshofen mit 3:1 gewinnen. Es folgen 
jetzt noch 3 Spiele gegen Gammesfeld, Gründel-
hardt und Weikersheim.

D-Juniorinnen
Unsere D- Mädchen würden in der Qualifikati-
onsstaffel 1 ungeschlagen Erster und haben sich 
somit auch für die Kreisstaffel 1 in Hohenlohe 
qualifiziert.
In der Hallenrunde lief es diese Jahr leider nicht 
so toll. Im VR- Cup kam man in die 2. Runde und 
kam dann leider unglücklich nicht in die Endrun-
de im Bezirk. In der WFV Hallenrunde war leider 
auch in der Vorschlussrunde des Bezirks Hohen-
lohe Endstation.
Bei unserem Highlight dem Turnier in Karlsruhe 
Rüppurr konnten wir den 4. Platz erringen.  Hier 
mussten wir uns nur knapp dem Nachwuchs aus 
Hoffenheim geschlagen geben.
Im März haben wir dann noch einen Ausflug 
mit kulturellem Programm im  Allgäu gemacht! 
2 Nächte mit 45 Mann war ein weiteres tolles 
Erlebnis für die Mädchen!

E – Juniorinnen
Sven Kohl übernahm die E – Juniorinnen in der 
Saison 2014/ 15 mit Unterstützung von Familie 
Däuber und Ilona Hochgesang konnten wir den 
Trainingsbetrieb hier immer garantieren.
Auf den Schnupperturnieren auf dem Feld wur-

den alle Gegner geschlagen!  In der Hallenrunde 
wurden wir dann auch mit dem 3. Platz belohnt, 
leider wurde ohne  Halbfinale gespielt und so 
sind wir wegen einem Tor Unterschied  auf den 
3. Rang gelandet! 
Die Mädchen hätten mehr verdient gehabt, aber 
auch im Fußball zählt die Tagesform!!
Unsere Mädchen sind mit vollem Eifer dabei und 
würden sich noch über Unterstützung freuen!!

Kooperation Schule und Verein
Unsere drei Kooperationen mit den Schulen lau-
fen sehr gut. Mit sieben Siegen und 29:1 Toren 
wurden die Breit-Eich Grundschule souverän 
Kreismeister des Landkreises Schwäbisch Hall 
und Stadtwerke-Cup Sieger. Die Girls haben 
sich dadurch für das RP-Finale am 5. Juni nach 
Esslingen qualifiziert. Außerdem wird in der 
Grundschule am 3. Juni zum ersten Mal das Mc 
Donalds Fußballabzeichen abgenommen. Auch 
in der Thomas-Schweicker-Werkrealschule mit 
Leonhard-Kern-Realschule trainieren wir einmal 
in der Woche und haben an diversen JtfO-Tur-
nieren teilgenommen. Beim Jahrgang 2000 und 
jünger belegten wir in Kirchberg einen zweiten 
Platz und beim Jahrgang 2002 und jünger einen 
guten dritten Platz.
Regen Zulauf hat die Kooperation in der Kreu-
zäcker-Grundschule, die schon im zweiten Jahr 
von Franziska Speidel trainiert wird. Bis zu acht-
zehn Mädchen nehmen am wöchentlichen Trai-
ning teil. In diesem Jahr wurden sie nach einem 
packenden Neunmeterschießen dritter beim 
Stadtwerke-Cup. Alle drei Kooperationen wer-
den im nächstem Schuljahr fortgeführt.

Leider konnte die Kooperation mit der Sonnen-
hof-Schule nicht weiter fortgesetzt werden, da 
kein geeignetes Trainingsgelände vorhanden ist.

Resümee   
Alles in allem können wir in allen Jugendbe-
reichen noch Unterstützung gebrauchen. Doch 
sind wir der  einzige Mädchenfußball – Verein 
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im Kreis  der  alle Juniorinnen Mannschaften in 
allen Altersgruppen besetzt hat, ohne eine Spiel-
gemeinschaft einzugehen.

Auch für das kommende Spieljahr 2015/16 ha-
ben wir heute schon alle Trainerposten besetzt 
und können auch wieder in jeder Altersgruppe 
eine Mannschaft melden.

Dafür danke ich allen Trainern und Spielerinnen, 
sowie allen Eltern und Verwandten die durch Ih-
ren super Einsatz dies hier ermöglichen.
Es bewegt sich was im Juniorinnen - Bereich da-
für vielen vielen Dank.

Frank Rehberger

Kooperation Schule und Verein beim 3-Löwen-Cup 2014.
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Sportangebot der TSG Schwäbisch Hall

 American Football
Jürgen Gehrke
Stauferstr. 122, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 52777 
juergen.gehrke@unicorns.de

 Badminton
Andreas Menth
Leonhard-Kern-Weg 3, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 3934 
andymenth@t-online.de

 Baseball/Softball
Heiko Sommer
Salinenstraße 38, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 856070
tex.sommer@t-online.de

 Basketball
Diana Schulz
Auf dem Klingenberg 6, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 6747
07916747@t-online.de

 Cheerleader
Diana Schröder
 (07973) 910081
diana-schroeder@gmx.de

 Fechten
Friedemann Juranek
Suhlburger Str. 62, 74547 Untermünkheim
 (0791) 8333
f.juranek@web.de

 Fußball Frauen u. Mädchen
Silke Feiler
Unterlimpurger Straße 62, 74523 Schwäb. Hall
silke-feiler@sha-frauenfussball.eu

 Gesundheitssport Männer
Günter Gropper
Hartäcker 42, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 59797 
g.gropper@gmx.net

 Gesundheitssport Jobfit
Wolfgang Fischer
Kreuzwiesenweg 58, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 9467943 
w.fischer.hall@gmx.de

 Gesundheitssport Frauen
Inge Häussler
Im Bühl 8, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 59596

 Handball
Fritz Bernhardt
Rippergstr. 5, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 20410372
fritz.bernhardt@sha-handball.de

Auskünfte über die aktuellen 
Übungszeiten sowie die Belegung 

der Übungsräume 
erhalten Sie bei den Abteilungs-

vorsitzenden, im Internet oder der 
TSG-Geschäftsstelle.
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 Judo/Ju-Jutsu/Tai Chi
Christian Warnecke
Herderweg 4, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 53010
info@softwarehaus-warnecke.de

 Karate
Joachim Schmitt
Bildäcker 80, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 51409
joachim.schmitt.sha@web.de

 Kendo
Adrian Philipp
mail@adrianphilipp.de

 Leichtathletik
Johannes Weingärtner
In den Hofäckern 43, 74545 Michelfeld
 (0791) 9463866
johannes.weingaertner@t-online.de

 Reha Sport
Erwin Beyer
Haldenstr. 31, 74523 Gottwollshausen
 (0791) 89605
erwinbeyer@gmx.de

 Schwimmen
Alexander Schuster
Schwatzbühlgasse 1, 74523 Schwäb. Hall
frauslenk@googlemail.com

 Seniorentanz
Helga Weihbrecht
Heimbacher Gasse 11, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 71761

 Tauchen
Uwe Jäger
Hagenbacher Ring 26, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 53500, famujaeger@web.de
Ausbildung: Christa Werner 
 (0791) 89307

 Triathlon- u. Radsport
Kristian Krüger
In den Mahdwiesen 34,  74523 Schwäb. Hall
 (0791) 20419949
kristian_krueger@t-online.de

 Turnen u. Gymnastik
Wilfried Ossig
Berlerweg 13, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 89897
liliane.ossig@web.de

 Volleyball
Rainer Wunderlich
Brahmsweg 22, 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 9597267
raiwun@googlemail.com

www.tsg-sha.de

Telefon: 0791/53637
Telefax: 0791/51283
Neue Reifensteige 41 - 74523 Schwäb. Hall

info@tsg-sha.de 
www.tsg-sha.de

Öffnungszeiten:
Mo.  16.00 – 18.00 Uhr
Mi. u. Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

TSG-Geschäftsstelle

Ansprechpartnerinnen: Petra Amann, Brigitte Seyboth und Stefanie Schwarz 
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Jugendteam 2015 MVP-MIP_2014 - von links: Philipp Hartmann (Abt.Kassier), Adrian Sobirey (MVP 
Herren), Julian Kurzhals (MIP Jugend), Charlotte Seitz (MIP Damen), Lian Rahna-
ward (MVP Jugend), Kristina Nolde (MVP Damen), Roman Bauer (MIP Herren)

Herrenteam 2015

Telefon: 0791/53637
Telefax: 0791/51283
Neue Reifensteige 41 - 74523 Schwäb. Hall

info@tsg-sha.de 
www.tsg-sha.de

Öffnungszeiten:
Mo.  16.00 – 19.00 Uhr
Mi. u. Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

TSG-Geschäftsstelle

Ansprechpartnerinen: Brigitte Seyboth, Stefanie Schwarz und Petra Amann
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Baseball/Softball
Abteilungsvorsitzender: 
Heiko Sommer · Salinenstraße 38 · 74523 SHA
 (0791) 856070 · tex.sommer@t-online.de

www.sha-renegades.de

Rückschau
Ende November nutzte die Abteilung 
Baseball&Softball bei ihrer Jahres-Abteilungs-
versammlung, um auf Erreichtes und Beson-
deres der Spielsaison 2014 zurückzublicken. In 
gewohnter Manier ließ der Abteilungsvorsitzen-
de Heiko Sommer das gesamte Jahr Revue pas-
sieren. Sportlich gesehen war es ein sehr erfolg-
reiches Jahr gewesen. Das Herrenteam wurde 
Meister in der Bezirksliga und ist in die Landesli-
ga aufgestiegen. Auch der Saisonverlauf der Da-
menmannschaft lässt sich sehen – Vize-Meister 
war der Lohn. Aber auch auf die Event-Veran-
staltungen die ausgerichtet wurden, wie zum 
Beispiel das Softball-Fun-Turnier für Jedermann 
im Juli hielt man Rückschau. Den Spielbetrieb 
führt man im Jahr 2015 erneut mit drei Teams 
durch. Da sind zum einen das Jugendteam so-
wie auch das Damen in der Landesliga und zum 
anderen das Herrenteam in der Landesliga. Zur 
Wahl stand die Position des stellvertretenden 
Abteilungsvorsitzenden und Kassiers. Anja Kol-
binger und Philipp Hartmann stellen sich weiter-
hin dieser Tätigkeit zur Verfügung und wurden 
einstimmig gewählt. Wie jedes Jahr war der 
interessanteste Punkt des Abends die Spieler-
ehrungen für die wertvollsten (MVP) und meist 
verbesserten (MIP) Spieler. Durch die Coaches 
erfuhren folgende Personen eine Auszeichnung:
Adrian Sobirey (MVP Herren), Kristina Nolde 
(MVP Damen), Lian Rahnaward (MVP Jugend) 
Roman Bauer (MIP Herren) Charlotte Seitz (MIP 
Damen), Julian Kurzhals (MIP Jugend) 

Nicht nur die Mannschaftsvorbereitung auf die 
neue Spielsaison der Schwäbisch Hall Renegades 
stand in den letzten Wochen auf dem Plan. Marc 

Engelhardt legte erfolgreich die Schiedsrichter 
C-Lizenz ab. Peter Benner und Lian Rahnaward 
stellten sich der Herausforderung einer Fortbil-
dung zur D-Lizenz als Baseball-Schiedsrichter 
anzutreten. In einem dreitägigen Lehrgang auf 
der Sportschule Steinbach bei Baden-Baden 
wurde neben der weiteren Vertiefung der Re-
gelkunde auch das Timing der Calls optimiert. 
Ebenso nahm Charlotte Seitz erfolgreich an dem 
Scorer C Lehrgang teil.

Vorschau
Ende April startete die Baseball&Softball Abtei-
lung der TSG Schwäbisch Hall mit ihren Spielen in 
die mittlerweile zwanzigste Spielsaison. Da gibt 
es zum einen das Herrenteam das eine Klasse 
höher in der Landesliga antritt. Die Mannschaft 
wird von Spieler-Trainer Timo Sanwald betreut. 
Ebenso wie in den Vorjahren gibt es auch eine 
Damen-Softball Mannschaft die in der Landesli-
ga antreten werden. Auch ein Jugend-Team wird 
für die Haller dieses Jahr am Start sein. 
Am Sonntag den 12. Juli wird dieses Jahr das 
Slow-Pitch Softball-Turnier ausgerichtet. Alle 
TSG Abteilungen sind herzlich dazu eingeladen 
teilzunehmen.

Heiko Sommer



Sparkassen. Gut für Baden-Württemberg.
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Leichtathletik
Abteilungsvorsitzender: 
Johannes Weingärtner · In den Hofäckern 43 · 74545 Michelfeld
 (0791) 9463866 · johannes.weingaertner@t-online.de

www.3koenigslauf.de

30. Dreikönigslauf am 6. Januar 2015
Kick Off am 15. Oktober 2014 bei der VR Bank Schwä-
bisch Hall-Crailsheim u. a. mit Olympiasieger Dieter Bau-
mann.
Zwei Testläufe mit 40 und 80 Teilnehmern finden guten 
Anklang.
Ergebnis der hervorragenden Arbeit des Organisati-
onsteams unter Leitung von Werner Belschner ist ein 
neuer Teilnehmerrekord mit ca. 2.000 Startern. Sabrina 
Mockenhaupt gewinnt bei den Damen und verspricht 
für 2016 einen neuen Streckenrekord. Bei den Männern 
siegt Florian Röser. Von der TSG erringen Klassensiege 
Susanna und Sophia Sartor, Keesha Polk, Julia Belschner 
(verbesserte ihren eigenen Streckenrekord über 1,7km), 
Kolja Hildenbrand und Christina Müller. Christian Döring 
gewinnt die Autohaus Koch Meile
4.000 Euro für Krebsverein Hall
Der Haller Krebsverein hat kürzlich 2.000 Euro  
(1,- Euro pro Starter) aus dem Dreikönigslauf sowie wei-
tere 2.000 Euro von Hauptsponsor VR-Bank Schwäbisch 
Hall-Crailsheim erhalten.

Kader-Nominierungen:
Keesha Polk – F-Kader 2015
Julia Belschner - D-Kader 2015 Lauf (Langstrecke)
Alexa-Lara Simon - D-Kader 2015 Sprint (400m Hürden)

Endlich geschafft. Nach fünf zweiten Plätzen bei Lan-
des- oder Süddeutschen Meisterschaften im Jahr 2014 
gewann Julia Belschner ihren ersten Landesmeistertitel in 
der Jugendklasse. Über 5000m siegte sie bei den Baden-
Württembergischen Langstreckenmeisterschaften souve-
rän in sehr guten 18.21.60 Minuten in der Altersklasse U 
18 und besiegte damit den Fluch der „ewigen Zweiten“.

Einen sensationellen 7. Platz belegte Julia Belschner bei 
den Deutschen Crossmeisterschaften im bayrischen Bad 
Indersdorf. Von den 75 gemeldeten Teilnehmerinnen in 
der Altersklasse U18 stellten sich 60 dem Starter, 58 er-
reichten das Ziel nach anstrengenden 4400 Metern. Die 
Strecke auf einem hügeligen Wiesengelände neben dem 
Schulzentrum war sehr anspruchsvoll, mit vielen Stei-
gungen und engen Kurven und verlangte den 16- und 
17-jährigen Mädchen alles ab. In dem tiefen Wiesenge-
läuf zeigte sich, dass das von Julia vermehrt durchge-
führte Kraftausdauertraining des diesjährigen Winters 
Früchte trug. Mit langem Schritt konnte sie in der letzten 
Runde eine weit enteilte Läuferin noch einholen, so dass 
auf den letzten 300 Metern der Kampf um die Plätze 7 
bis 9 durch einen langgezogenen Endspurt entschieden 
wurde. Julia konnte sich knapp von ihren Gegnerinnen 
lösen und überlief als sensationelle Siebte die Ziellinie, 
eine Leistung, die weder ihr anfeuernder Vater, noch ihr 
Trainer und wahrscheinlich nicht einmal sie selbst für 
möglich gehalten hatte. 
Christian Döring, das bekannte langjährige Zugpferd der 
Mittelstreckenabteilung der TSG, war der einzige Starter 
bei Süddeutschen Hallenmeisterschaften des gesamten 
Landkreises in der Männerklasse, der die scharfe gestellte 
Qualifikationsnorm erfüllen konnte und sich der Konkur-
renz stellte. Bereits vor 3 Wochen startete er erfolgreich 
mit einem 800m Lauf ca. zwei Sekunden schneller als die 
Vorjahresleistung, musste dann wegen einer Grippe die 
Baden-Württembergischen Meisterschaften jedoch ver-
streichen lassen. Kalte Temperaturen und vereistes Schen-
kenseestadion waren dem Sprittraining in den letzten 
Tagen nicht förderlich und so sortierte sich der 22 Jährige 
nach der ersten Runde hinten im Feld ein. Die fehlende 
„Spritzigkeit“ war im deutlich anzumerken. Eingangs der  
2. Runde kam er dann auf wurde aber erneut im engen 
Radius der Steilkurve blockiert. Aber er wäre nicht Vor-
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bild, wenn er sich nicht doch noch zurück ins Rennen 
gekämpft hätte, denn Dank des seit Jahren hart trainier-
ten Stehvermögens eines 800m Läufers konterte Döring 
auf der kurzen Hallenzielgeraden nochmals und sicherte 
sich in der Endbilanz der Zeitendläufe den guten achten 
Platz in 51,49 Sekunden. Sieger wurde Quentin Seigel 
(Offenburg) in 49,22 Sekunden. Weniger als eine Sekun-
de Zeitdifferenz zur Sommersaisonbestzeit 2014 lassen 
bei Döring wieder aufhorchen.  

An gleicher Stelle fanden auch die Meisterschaften in der 
U18 Altersklasse statt. Hier war erneut Julia Belschner 
am Start. Sie erreichte eine neue absolute Bestleistung - 
auf der für sie als Nebenstrecke gelaufenen 1500m - in 
4:55,88 Minuten und den siebten Rang Christoph Mül-
ler - Seniorenhallenmeister über 400m und Bronze über 
800m in Baden-Württemberg in der M 45 Klasse.
Beim Baden-Württembergischen Senioren Hallenmeis-
terschaften in Karlsruhe ging er zunächst über 800m an 
den Start. In einem etwas blutarmen Rennen musste er 

mit dem 3. Platz in 2.16,24 Minuten vorlieb nehmen. 
Der Sieg ging in 2.09,83 Minuten an Kim Bauermeister, 
Riedlingen, dem Halleneuropameiser über 3000m von 
1994 sowie Olympiahalbfinalisten von Atlanta 1996 im 
Hindernislauf. Weniger Zeit später startete Müller dann 
über 400m, die er in gewohnter Stärke - noch vor dem 
M40 Sieger – nach Hause lief und in 57,49s Landesmeis-
ter wurde.

Schwache Teilnehmerzahlen in vielen Disziplinen prägten 
die Württembergischen Schülermeisterschaften in der Ul-
mer Messehalle. Dies galt jedoch nicht für den Sprint und 
den Hürdensprint der 14-jährigen Schülerinnen, wo mit 
Keesha Polk die einzige Vertreterin der TSG Schwäbisch 
Hall am Start war.
 Im 2. Vorlauf über 60m belegte die junge Hallerin in 
guten 8.41 Sekunden den 3. Platz und qualifizierte sich 
überraschend für das A-Finale. Dort steigerte sie sich er-
neut und wurde in 8.36 Sekunden  Fünfte, bei 23 Teilneh-
merinnen ein ausgezeichnetes Ergebnis. Im Hürdensprint 
über 60 Meter hatte Keesha zusammen mit ihrem Trainer 
Erich Quenzer den Anlauf zur ersten Hürde umgestellt, da 
sie vor 2 Wochen in Sindelfingen damit noch große Prob-
leme hatte. In Ulm gelang ihr im 1. Vorlauf ein tadelloses 
Rennen und sie qualifizierte sich als Siegerin souverän für 
das A-Finale. Ihre Zeit betrug 9.65 Sekunden, womit sie 
eine Sekunde schneller war, als vor 2 Wochen. Im Endlauf 
bestätigte sie mit 9.67 Sekunden diese Zeit und lief als 
Vierte ins Ziel. Da in dieser Disziplin mit 26 Teilnehmerin-
nen das größte Starterfeld zu verzeichnen war, konnte 
Keesha mit dieser Spitzenplatzierung ebenfalls sehr zu-
frieden sein.

Beim diesjährigen Schülerhallensportfest in Crailsheim 
am vergangenen Sonntag waren 11 Athleten der TSG 
Schwäbisch Hall in 2 Mannschaften vertreten.
Unter dem Namen: „Die TSG-Girls“ und „Das A-Team“ 
nahmen Jella Stüß, Caroline Berger, Marie Berger, Muna 
Ngome Kangue, Penda Ngome Kangue, Nils Fünfer, Co-
lin Silzle, Lina Kröner, Anouk Heß, Tim Wolpert und Ben 
Wolpert an den spannenden Mannschaftskämpfen teil.

Auch den letzten der insgesamt 3 Crossläufe der Fleiner 
Veranstaltungsserie konnten die Abonnementssieger der 

Christian Döring  bei den Süddeutschen Hallenmeisterschten über 
400m  2015.
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TSG Hall wieder für sich entscheiden.Die Frankenmeiste-
rinnen im Crosslauf Susanna Sartor (W11) überzeugte in 
ihre Altersklasse über 750m. Mit einem Vorsprung von 
18 Sekunden errang sie in 2.42,4 Minuten den 1. Platz. 
Ihre Schwester Sophia Sartor (W13) belegte diesmal in 
2.40,3 Minuten den 3. Platz. Beide sicherten sich na-
türlich auch den Sieg in der Gesamtwertung und wur-
den dafür mit einer Goldmedaille ausgezeichnet. Selina 
Maurer (W13) wurde in 2.48,0 Minuten über die gleiche 
Distanz Fünfte in der Tageswertung und Vierte in der 
Gesamtwertung.Bei den Schülern standen ihnen die jun-
gen TSG Läufer nicht nach. Die Brüder Henning Scholl 
(M11) in 2.40,0 Minuten über 750m als Tagesgewinner 
und Thorben Scholl (M10) in 3.00,1 Minuten als Fünf-
ter erreichten in den Gesamtwertungen den Gold- bzw. 
Thorben den Bronzerang. Der U20 Mittelstreckenläufer 
Kolja Hildenbrand komplettierte den erfolgreichen Tag für 
die TSG Schwäbisch Hall mit einem 1. Platz über 1075m-
Sprintstrecke und steigerte sich dabei um 10 Sekunden 
im Vergleich zu seiner letzten Teilnahme
 
26 Siege bei 3 Berge Cup für die TSG Läufer
3 BergeCupSieger wurden Christina Müller und Susanna 
Sartor.
Einzellaufsiege erzielten Julia Belschner, Sandra Kieser, 
Sophia Sartor, Selina Isabell Maurer, Rau Nele, Christi-
an Döring, Patrick Leon Müller, Pascal Müller, Patrick 
Lutz, Henning Scholl, Jonas Risinger, Fabian und Finian 

Ullrich,Gerrit van Uden und Marcus Korb, wobei Belsch-
ner und Döring auch jeweils das Einzelrennen in dem sie 
gestartet waren, gewinnen konnten.

Karriererückblick Astrid Beerlage:
Nach zehn Jahren Training unter Erich Quenzer habe ich 
letztes Jahr auf Grund neuer Herausforderungen die jetzt 
im Vordergrund stehen, meine Leistungssportkarriere be-
endet. Viele Erlebnisse aus dieser langen Zeit werde ich 
nicht vergessen:
Da sind zum einen die sportlichen Erfolge: Meine erste 
Medaille konnte ich 2005, damals in der Schülerklasse in 
der Halle über 800 m gewinnen. 
In den darauf folgenden Jahren folgten viele Erfolge auf 
Landes-, und auf Bundesebene. Ein ganz besonderes 
Highlight waren dabei natürlich die drei Starts im Nati-
onaltrikot bei Ländervergleichskämpfen des DLV, denen 
jeweils ein zweiter Platz auf nationaler Ebene 400m 
Hürden (2008), 800m Halle (2009,2010) in der Jugend 
voraus ging. Zudem konnte ich 2012 im Endlauf der 
deutschen Hallenmeisterschaften den 4. Platz mit meiner 
bis heute gültigen Bestzeit von 4:27,87 min auf 1500 
m erreichen.
Auch wenn Leichtathleten meistens als Einzelkämpfer an 
der Startlinie stehen, haben mir immer die Staffelwett-
kämpfe besonders große Freude bereitet. Hier konnten 
wir mit der Startgemeinschaft Gomaringen-Schwäbisch 
Hall sogar zweimal deutscher Meister werden: 2009 in 
der Jugend und in der Aktivenklasse 2013. Zudem halten 
wir mit der 2012 gelaufenen Zeit von 6:20,85 min auf 
dieser Strecke den württembergischen Rekord.
Zum anderen bleiben aber natürlich auch viele Erinne-
rungen an gemeinsame Trainingslager, an die auch wenn 
gefühlt „nichts mehr ging“ im Team zusammen durchge-
kämpften Tempoläufe, an gemeinsame Freude über Siege 
aber auch die aufmunternden Worte wenn das Ergebnis 
doch nicht so war, wie man es sich selbst erwünscht hät-
te. Hierbei gilt ein besonderer Dank meinem Trainer Erich 
Quenzer, der es über all die Jahre geschafft hat, dass ich 
immer wieder zum Saisonhöhepunkt fit war!

Johannes Weingärtner

Fleiner Crosslaufserie 2015 - Susanna Sartor , Selina Maurer, 
Sophia Sartor Henning und Torben Scholl.



Halten Sie sich fit mit

Nordic Walking
Donnerstags 18.30 

Laufzeit: 60-90 min.

Kosten 10er-Karte 45,- Euro (Kostenübernahme durch einige Krankenkassen möglich)

Leihstöcke sind vorhanden, bitte festes Schuhwerk mitbringen!

mit Alexandra Weidner (DSV Nordic Walking-Trainerin/B-Lizenz Breitensport)

Unser Nordic Walking Kurs bietet folgende Inklusivangebote:
• „Diabetikergerechtes“ Nordic Walking
• Verabschieden Sie sich von Ihren Rückenschmerzen 
   mit Nordic Walking-Rückentraining
• Gewichtsmanagement mit Nordic Walking - „Gesund ernähren und bewegen“.

Treffpunkt: Intersport Petermann in Schwäbisch Hall
Anmeldung vor Ort
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Karate
Abteilungsvorsitzender: 
Joachim Schmitt· Bildäcker 80 · 74523 Schwäb. Hall
 (0791) 51409 · joachim.schmitt.sha@web.de

Prüfungen
Am Freitag, den 12.12.2014 fanden bei der 
TSG Karateabteilung die Prüfung für den weiß-
gelben Gürtel statt. 28 Kinder stellten sich 
der Prüfung bei Prüfer Hans-Peter Speidel. 
Zuerst mussten die Grundtechniken gezeigt 
werden. Diese bestehen aus Arm- und Bein-
techniken, die sowohl als Angriffs- als auch 
Verteidigungstechniken genutzt werden können.  
Danach wurde die Kata Taikyoku Sho-
dan geprüft. Sie zeigt festgelegte Techni-
ken für einen imaginären Kampf und bildet 
die Grundlage für die nächsthöheren Katas. 
Zuletzt wurden in den Partnerübungen An-
griffe zum Kopf und zum Körper mit den be-
reits vorgeführten Grundtechniken abgewehrt. 
Alle Teilnehmer bestanden die Prüfung. Philipp 
und Nicole wurden als Prüfungsbeste ausge-
zeichnet.

Am 16. Dezember stellten sich vier Karateka der 
TSG Karateabteilung den Prüfungen zum 3., 2. 
und 1. Kyu, Braungurt. 

Der 1. Kyu ist die Vorstufe zum schwarzen 
Gürtel und die Prüfung dazu ist die schwie-
rigste in der Skala der Schülergrade vom 
9. (Anfänger) bis zum 1. Kyu. Selina Ull-
rich meisterte die schwere Hürde mit Bra-
vour.  Sie zeigte eine ausgezeichnete Leistung. 
Ebenso souverän und mit viel Power bewältig-
te Wina-Louisa Kupka ihre Prüfung zum 2. Kyu. 
Karina Schmick und Darius Kircher, bisher Blau-
gurte, dürfen nun ebenfalls als 3. Kyu den brau-
nen Gürtel tragen.  

Anfängerkurs von 2014

Oberstufen-Prüfung vom 16.12.2014
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Kurssystem der TSG
Gesundheitskurse:

Bodyfitness

Montags 20.00 – 21.00 Uhr mit Isabell Franz

Step Aerobic

Dienstags 20.00 – 21.00 Uhr mit Zita Fuchs

Dance Aerobic for Kids

Freitags 16.30 – 17.30 Uhr mit Nadine Ruppel

Krabbelturnen

Donnerstags 10.15 – 11.00 Uhr
Freitags 15.30 – 16.15 Uhr

Alle Kurse finden im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion statt.
Anmeldung vor Ort

Nordic-Walking

Donnerstags 18.30  Uhr Gehzeit ca. 1-1½ Std. mit Alexandra Weidner
Treffpunkt Intersport Petermann (Parkplatz)

Baby-/Schwimmkurse siehe extra Anzeige

Rückenfit - Wirbelsäulengymnastik

Donnerstags 09.00 – 10.00 Uhr (nur Frauen) mit Daniela Waidhauser
Mittwochs 18.30 – 19.30 Uhr mit Liliane Ossig
Donnerstags 16.30 – 17.15 Uhr mit Liliane Ossig

Pilates

Montags 17.00 – 18.00 Uhr mit Christa Schindler

Hatha Yoga

Montags 18.15 – 19.45 Uhr mit Martin Löchner

Fitnesskurse:
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Zwölf junge und jüngste Karateka der 
TSG Schwäbisch Hall bestanden erfolg-
reich die Prüfung zum 7. Kyu, Orangegurt. 
Geprüft wurden Karate Grundtechniken, die 
Kata (eine festgelegte Technikabfolge) und 
festgelegte Angriffs- und Verteidigungstech-

niken am Partner. Da die Kids gut vorbereitet 
waren, konnte sich Prüfer Hans-Peter Speidel 
über eine überdurchschnittliche Prüfung freuen. 
Prüfungsbeste waren: Erik Frank, Neele Ilg und 
Johannes Eirich.

Am Dienstag, den 10. März traten 18 Jugend- 
liche der TSG Karateabteilung zur Prü-
fung für den nächsthöheren Kyu (Gür-
tel) an. Geprüft wurde zum weißgelben  
w(9. Kyu), orangenen (7. Kyu), grünen (5.Kyu) 
und zum ersten blauen Gürtel (5.Kyu). 
Die gut vorbereiteten jugendlichen Karateka 
konnten alle nach einer langen Prüfung am spä-
ten Abend ihre Urkunden zum höheren Kyu von 
Prüfer Hans-Peter Speidel in Empfang nehmen. 
Prüfungsbeste Orange: Phillip Marx und Jasmin 
Friedrich. Prüfungsbeste Grün: Magnus Kraft 
und Oliver Pitsur.

Prüfung vom 10.03.2015

Orangegurtprüfung vom 16.12.2014
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Bericht zur Kyu-Prüfung Oberstufe in der 
Kreuzäckerturnhalle 
Mit einem Freudensprung und einem nicht zu 
überhörenden Juhu, bedankte sich Dieter Keller 
beim Prüfer-Team, als er sein Prüfungsergebnis 
erfuhr. Endlich hat er das Ziel, an dem er schon 
seit Jahren arbeitet, für sich erreicht. Wer Dieter 
in der Vergangenheit nach dem Termin seiner 
nächsten Prüfung fragte, bekam immerzu den 
Satz zu hören, an dem er zuletzt wohl selbst ein 
wenig zweifelte: „Ich habe es vor“. Von heute 
an kann er sagen: „Ich habe es erreicht“. 

Dieter Keller trainiert seit nunmehr 25 Jahren im 
Rahmen seiner Möglichkeiten in der TSG-Karate-
abteilung und beherrschte seine Prüfungsinhalte 
sicher. Seine letzte Prüfung liegt immerhin schon 
16 Jahre zurück. Von nun an trägt er den zwei-
ten blauen Gürtel; nach der nächsten Prüfung 
wird es der erste braune Gürtel sein. Lea Breu 
ist da bereits einen Schritt weiter, denn sie trat 
heute zur Prüfung zum dritten braunen Gürtel 
an. Diese Graduierung ist der letzte braune Gür-
tel vor dem ersten Schwarzgurt. Lea präsentierte 
überzeugende und reife Leistungen in allen Prü-
fungsdisziplinen. Besonders beindruckt zeigte 
sich das Prüfergespann von ihren schnellen und 
korrekten Beintechniken. Mit Ihrer besonde-
ren Stärke, dem Ura-Mawashi-Geri, konnte sie 
gleich mehrfach Punkte in der Prüfungsdisziplin  

„Freikampf“ sammeln. Lea wurde aufgrund Ih-
rer gezeigten Leistungen von Prüfer Walter Ur-
ban (5. Dan Shotokan, B-Prüfer) ausgezeichnet.

Lehrgänge
Am Samstag, den 22. November, fuh-
ren zwanzig Karateka der TSG Schwäbisch 
Hall nach Bad Waldsee. Dort nahmen sie 
an einem großartigen Karate Lehrgang teil. 
Schon um 10 Uhr begann das Training beim 
ehemaligen Bundestrainer Günter Mohr. 
Danach folgten zwei Kataeinheiten bei  Ke-
nichi Sato, mehrfacher Kata  Europacupsie-
ger. Hier lernten sowohl Nachwuchskarate-
ka als auch  fortgeschrittene Trainer mehr 
über Details der Schüler - und Meister Kata. 
Das Training endete um 16 Uhr mit zwei Einhei-
ten bei Kumite Weltmeister Daniel Devigili aus 
Österreich mit einem anstrengenden Kampftrai-
ning. Nach der über zweistündigen Heimreise 
traf man sich noch in Bibersfeld, um bei einem 
gemeinsamen Abendessen den Tag revue pas-
sieren zu lassen und einen fröhlichen Abend zu 
verbringen.
Zusätzlich sind am Samstag den 1. Februar 2015 
die Trainer zum alljährlichen Trainermeeting des 
Karateverband Baden-Württembergs gefahren 
und haben sich auf den neuesten Stand ge-
bracht und sich in einigen Disziplinen mit den 
Trainern der anderen Vereine verglichen.

Personelles: 
Unser bisheriger Abteilungsleiter Hans-Peter 
Speidel legte mit Wirkung zum 1. April 2015 
sein Amt nieder. Er war seit 1998 im Amt. Bis zur 
anstehenden Neuwahl wird das Amt von seinen 
Stellvertretern Walter Urban, Andreas Will und 
Joachim Schmitt wahrgenommen. Wir danken 
Hans-Peter Speidel für das große Engagement 
und wünschen den neuen Abteilungsvorsitzen-
den viel Kraft und Einfühlungsvermögen für die 
anstehenden Aufgaben. 

David Christoph Weiler

Teilnehmer Kyu-Prüfung
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Entdecke  

• entspannt und macht Spaß
• verbessert die Gesundheit
• wirkt positiv auf Haltung und Figur
• führt zu Ruhe und Gelassenheit
• ist für jeden in jedem Alter möglich
• ist wie ein kleiner Urlaub zu Hause

Was ist das Besondere an Yoga?
Yoga ist ein faszinierendes Übungssystem, das sich in Indien über Jahrtausende 
bewährt hat. Jeder, der auch nur ein wenig Yoga praktiziert, wird schon bald einige 
wundersame Wirkungen des Yoga erfahren:
· ein vorher nicht gekanntes Gefühl der völligen Entspannung 
· Verschwinden von Rücken- und Kopfschmerzen 
· Reduzierung von Schulter- und Nackenverspannungen 
· mehr Energie, neue Vitalität und geistige Klarheit 
· Stärkung des Immunsystems 
· neues Selbstvertrauen 
· Verbesserung des Körpergefühls und der Konzentration

Um diese Wirkung zu spüren kann es ausreichen zu einer Yogastunde pro Woche zu kommen und 
vielleicht ein paar einfache Atem-, Dehn- und Entspannungsübungen ins tägliche Leben einzubauen.

Yoga ist offen, ist frei von Leistungsdenken. Jeder kann mit Yoga beginnen. Die rich-
tige Zeit dafür ist jetzt. Yoga hat für jeden etwas zu bieten. Sei herzlich eingeladen 
zum Einsteiger- und Wiedereinsteigerkurs:

Montags von 18.15 – 19.45 Uhr 
im Übungsraum der TSG , Neue Reifensteige 41

80,- € für Nichtmitglieder und 40,- € für Mitglieder, Dauer 90 Min. - Decken und Kissen mitbringen. 

Martin Löchner
Yogalehrer BYV

Es bereitet mir große Freude meine Yogaerfahrungen an meine Teilnehmer 
weiterzugeben und sie auf ihrem eigenen Yogaweg zu begleiten.
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Triathlon- und Radsport
Abteilungsvorsitzender: 
Kristian Krüger · In den Mahdwiesen 34 · 74523 SHA
 (0791) 20419949 · kristian_krueger@t-online.de

www.tricon-hall.de

Im Februar 2015 wurden die TriMinis von der Stadt 
Schwäbisch Hall im Rahmen der Sportlerehrung 
für die hervorragenden Leistungen in der Saison 
2014 geehrt. Von den Triathleten der TSG wurden 
Markus, Finn, Henning und Nicklas für ihren Ba-
den-Württembergischen Mannschaftsmeistertitel 
(Schüler B) im Swim & Run geehrt. Darüber hinaus 
wurden Nicklas Württembergischer Meistertitel 
über 100 m Schmetterling, Silber über 200 Meter 
sowie Bronze über 100 Freistil gewürdigt. Henning 
freute sich über seine Ehrungen im Triathlon (Ba-
den-Württemergischer Meister Swim & Run und 
Triathlon) und Schwimmen (Württembergischer 
Meister 50 m, 100 m, und 200 m Brust, Silber 100 
m und 200m Rücken, sowie Bronze über 50 m Rü-
cken und 200 m Lagen).

Mit der Ehrung im Rücken startetetn die TriMi-
nis auch gleich wieder erfolgreich in die neue 
Saison: Wie jedes Jahr ist der 3-Berge-Cup einer 
der ersten Wettkämpfe der Saison. Durch die Ter-
minverschiebung der Laufserie nahmen nur zwei 
Kinder der Trainingsgruppe von Michael Scholl 
an allen drei Läufen teil. Das aber mit großem 
Erfolg: Jonas Risinger (Jg 02) stand auf dem 
Siegerpodest ganz oben, Emilia Binnig (Jg 03) 
wurde dritte.

Mitte April fand dann schon der erste Wettkampf 
der Verbandsserie in Murr statt. Im Rahmen der 
Deutschen Meisterschaften der Jugend und Ju-
nioren wurden für die Schülerklassen die Baden-
Württembergischen Meisterschaften im Duat-
hlon ausgetragen. Hier waren die Haller Jungs 
bei den Schülern B (Jg 04/05) eine Klasse für 
sich. Mit dem Meistertitel für Henning Scholl (Jg 
04), Rang drei für Tjark Krüger (Jg 04) und dem 
fünften Platz von Thorben Scholl (Jg 05) waren 
sie auch in der Mannschaftswertung nicht zu 
schlagen. Jan Krüger (Jg 05) wurde 25..  Bei den 
Schülern B (Jg 02/03) beendete Jonas Risinger 
seinen Wettkampf als fünfter, in der selben Al-
tersklasse wurde Emilia Binnig zwölfte.

Bereits eine Woche später traf sich der Triath-
lonnachwuchs in Mengen. Ausgetragen wurden 
hier die Baden-Württembergischen Meister-
schaften im Swim & Run. Abermals sicherte sich 
Henning Scholl den Meistertitel. Paul Schmid (Jg 
04) wurde fünfter, gefolgt von Thorben Scholl 
auf Rang sechs. Auch in Mengen konnte den 
TriMinis kein anderes Team das Wasser reichen 
und die Haller Jungs sicherten sich souverän den 
zweiten Mannschaftsmeistertitel. 

Sportlerehrung Schwäbisch Hall
Baden-Württembergische Mannschaftsmeister im Duathlon



Mitglieder 1,50 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 3,00 €/Übungseinheit
abgerechnet wird in 10er Blöcken

Die Kurse finden im Übungsraum der TSG 
am Hagenbachstadion, Neue Reifensteige 41 statt. 

Anmeldung vor Ort

Krabbelturnen
für 1 ½ bis 3-jährige Kinder

Donnerstags 10.15 – 11.00 Uhr
Freitags 15.30 – 16.15 Uhr
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Jonas Risinger überquerte in der älteren Schüler-
klasse als achter die Ziellinie.
Wir sind gespannt auf den weiteren Saisonver-
lauf und freuen uns auf die noch ausstehenden 
vier Triathlonwettkämpfe.

Auch die Herren der Tricon Schwäbisch Hall star-
ten demnächst endlich in die neue Saison. Wie 
bereits in den Herbstnachrichten angekündigt, 
konnte dieses Jahr wieder eine Ligamannschaft 
für die 3. Triathlonliga Baden-Württemberg ge-
meldet werden. 

Der erste Wettkampf findet bereits im Mai statt. 
Bis Mitte Juli werden dann insgesamt 5 Wett-
kampfe bestritten, wobei jeweils 4 Teilnehmer für 
die Mannschaft antreten müssen. Wir drücken  
allen Startern viel Erfolg und auch das notwen-
dige Glück!

Volker Reber

Baden-Württembergische Mannschaftsmeister im Swim & Run



Baby-, Kleinkinder- und 
Kinderschwimmkurse 

sowie Aquagymnastik für Schwangere
im Schenkenseebad in Schwäbisch Hall 

Kurs Tag Uhrzeit Kursleitung

Baby A Anfängerkurs / 4-12 Mon. Freitag 09.00 – 09.45 Christiane Neff

Baby B Anfängerkurs / 4-12 Mon. Freitag 09.55 – 10.40 Christiane Neff

Baby C Anfängerkurs / 4-12 Mon. Freitag 10.45 – 11.30 Christiane Neff

Baby p Anfängerkurs / 4-12 Mon.
Entwicklungsunterstützender 
Babyschwimmkurs

Mittwoch 10.30 – 11.15 Kerstin Schehl

Aufbaukurs  B
Im Anschluss an den Anfängerkurs

Mittwoch 09.00 – 09.45 Kerstin Schehl

Wasserspaß 1 – 3 Jahre Mittwoch 09.45 – 10.30 Kerstin Schehl

Aquagymnastik 
für Schwangere

Freitag 18.30 – 19.30 Barbara Aunitz

Infos zu Kursgebühren, Badezeiten und Anmeldung erhalten Sie auf 
unserer Homepage: www.tsg-sha.de 

oder über unsere Geschäftsstelle unter Tel.: (0791) 53637

Schwimmvorbereitungs-
kurs ab 4 Jahre

Freitag
13.45 – 14.30

14.30 – 15.15 Sonja Hey
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Schwimmen
Abteilungsvorsitzender: 
Alexander Schuster · Schwatzbühlgasse 1 · 74523 SHA
frauslenk@googlemail.com

www.tsg-schwimmer.deBaby-, Kleinkinder- und 
Kinderschwimmkurse 

sowie Aquagymnastik für Schwangere
im Schenkenseebad in Schwäbisch Hall 

Masters-Schwimmen

Gerlinde Urban und Renate Hofmann starte-
ten 2014 erfolgreich bei den Württembergi-
schen Masters-Meisterschaften in Göppingen.  
Renate wurde über 50 m Rücken würt-
tembergische Meisterin. Über 50 m Brust 
und 50 m Freistil erreichte sie den Vize-
meistertitel. Gerlinde konnte sich in ihrer  
Altersklasse ebenfalls über 50 m Brust und 
50 m. Freistil jeweils den 2. Platz sichern.   
 
Beim Internationalen Masters-Schwimmfest 
in Heilbronn im März 2015 war die TSG von 
Gerlinde Kohler und Sonja Schukraft vertre-
ten. Die beiden starteten je drei Mal und er-
zielten in der Zweikampfwertung in ihren 
Altersklassen jeweils den 2. Platz. In der Mann-
schaftswertung der Frauen schafften sie, ob-
wohl  nur zu zweit gegen weit größere Mann-
schaften angetreten, sogar den dritten Platz. 
 
Bei den Württembergischen Masters-Meister-
schaften in Stuttgart-Feuerbach im März 2015 
konnte nur Gerlinde Kohler teilnehmen. Eine 
gute Leistung über 50 m Rücken bescherte ihr 
dort den Meistertitel. Mit den anderen Diszipli-
nen erreichte sie zweimal den Vizemeistertitel 
und einen 3. Platz.

Gerlinde Kohler

Sportlerball 2015. Gerlinde Urban und Renate Hofmann erhielten eine 
Ehrenurkunde des Sportkreises.

Schwimmen Senioren



Wir fördern die Region.
Ihre VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim 
eG gehört zu den Banken, die von ihren 
Mitgliedern getragen wird. Als Genos-
senschaftsbank fühlen wir uns unseren 
Mitgliedern und Kunden sowie Menschen 
der Region besonders verbunden. Des-
halb engagieren wir uns für die Region 
und unterstützen soziale, kulturelle und 
sportliche Einrichtungen. 
www.vrbank-sha.de
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Tauchen
Abteilungsvorsitzender: 
Uwe Jäger · Hagenbacher Ring 26 · 74523 SHA
 (0791) 53500 · famujaeger@web.de

www.tsg-taucher.de

Neues aus der Tauchabteilung
 
Einige tauchen ab, einige tauchen auf; derzeit 
Unsere Abteilung besteht derzeit aus 116 Mit-
gliedern, davon sind 40 Jugendliche.

Auf unserer diesjährigen Mitgliederversamm-
lung gab es Neuwahlen zum Vorstandsgremium. 
Daniel Stihler schied nach 16 Jahren Mitarbeit 
aus. Wir danken ihm für sein Engagement. Silke 
Lederer übernimmt nun seinen Platz. Außerdem 
stand die Position des 2. Vorsitzenden zur Wahl. 
Harald Reich gab ab, und Silke Sadi wurde neu 
ins Amt gewählt. Dieses Jahr haben wir acht 
neue Tauchschüler die ihre Theorieprüfung zum 
Tauchschein schon abgelegt haben und sich nun 
auf die ersten Freiwassertauchgänge freuen, um 
dann bald den Vdst Bronze/CMAS 1* Tauch-
schein in ihren Händen zu halten.
Viel Erfolg dabei.

Unsere Jugendleiterin Dag-
mar Jäger konnte sich auf un- 
serer diesjährigen Haupt-
versammlung des Würt-
tembergischen Landes-
tauchverbandes über den 3. 
Preis für den ausgelobten 
Ideenwettbewerb „Wlt-
AWard“ freuen. Das Preis-
geld in Höhe von 600,- Euro 
kommt der Jugendkasse 
zugute.

 
Wer sich fürs Tauchen interessiert, darf uns ger-
ne während unseren Trainingszeiten besuchen.
Infos darüber auf der TSG-Homepage oder  
direkt auf:  www.tsg-taucher.de
 

Uwe Jäger

 Das Bild zeigt die Vorstandschaft der Taucher.

Wir fördern die Region.
Ihre VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim 
eG gehört zu den Banken, die von ihren 
Mitgliedern getragen wird. Als Genos-
senschaftsbank fühlen wir uns unseren 
Mitgliedern und Kunden sowie Menschen 
der Region besonders verbunden. Des-
halb engagieren wir uns für die Region 
und unterstützen soziale, kulturelle und 
sportliche Einrichtungen. 
www.vrbank-sha.de



Pilates

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit - Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt.

Anmeldung vor Ort

Montags 17.00 – 18.00 Uhr 
mit Christa Schindler

Bodyfitness
das vielseitige Ganzkörper-Programm

Montags 20.00 – 21.00 Uhr

Step Aerobic
Dienstags 20.00 – 21.00 Uhr

Mitglieder 3,20 €/Übungseinheit
Nichtmitglieder 6,40 €/Übungseinheit 

10 Einheiten können auf 14 Wochen verteilt werden! 

Einstieg und Schnuppern ist jederzeit möglich!

Der Kurs findet im Übungsraum der TSG am Hagenbachstadion, 
Neue Reifensteige 41 statt.

Anmeldung vor Ort
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Judo/Ju-Jutsu/Tai Chi
Abteilungsvorsitzender: 
Christian Warnecke · Herderweg 4 · 74523 SHA
 (0791) 53010 · info@softwarehaus-warnecke.de

www.judo-sha.de

Trainer-Verstärkung für die Kinder
Seit einigen Monaten haben wir aus unserer Ju-
gendabteilung Helfer für unsere Kleinsten rekru-
tieren können. Mit Julia Birk und Malte Mihatsch 
haben wir eine tolle Verstärkung für unsere Kin-
dergruppe. 

Julia Birk und Timo Wolfart  haben zudem bei-
de die gute Gelegenheit beim Schopfe gepackt 
und über die Schule an der Schulsportmentoren-

ausbildung für Judo teilgenommen. Eine Woche 
lang bekamen sie auf der Landessportschule in 
Tailfingen die Grundlagen der Trainingsleitung 
und der Methodik nahegebracht. Mit dieser 
Ausbildung können sie an ihrer Schule als Sport-
mentor eingesetzt werden.  Für eine spätere 
Trainerlizenz wird dieser Lehrgang bereits als 
der erste Wochenbaustein anerkannt. Wir freuen 
uns, dass wir somit auch eine Verstärkung in un-
serem Team haben.

Gürtelprüfungen
Direkt vor den Weihnachtsferien gab es eine Prü-
fung mit großer Bandbreite. Ihre erste Prüfung 
legten Janick Häußermann, Veit Greifeneder, 
Leiny Koussawo und Ian Schmetkamp ab. Gelb 
erreichten Jan Balbach, Arthur Wiebe, Annika 
Mehl, Luis Riehm und Vincent Gräfe. Jonas Weip-
pert,  Laurin Lederer und Malte Mihatsch legten 
alle ihre Prüfung zum orange-grünen Gürtel ab.
Im März konnten folgende Judoka ihre erste 

Prüfung März 2015

Julia Birk verstärkt das Trainerteam

Pilates
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Prüfung zum weiß-gelben Gürtel ablegen: Anna 
Wagner, Alina Lünnemann, Justin Scheidt, Janis 
Menzel, Rosina Waldenmaier und Pit Brenner.
Den gelben Gürtel verdiente sich Maximilian 
Heß, gelb-orange gab es für Janne Gessinger, 
Maike Brenner, Pia Gaikowski und Jakob Ever-
ling. Eine beeindruckende Prüfung zum grünen 
Gürtel legte Malte Mihatsch ab. In einer blitz-
sauberen Kata präsentierten Malte und Uwe 
Waidhauser, in welche Richtung es gehen wird 
für die Nachwuchsjudoka.

Wettkampf: Maike Brenner belegt den 
zweiten Platz beim Osterhasencup
Ein gerne besuchtes Kinderturnier ist jedes Jahr 
der Osterhasencup des Judoteams Steinheim. 
In kleinen gewichtsnahen Gruppen kämpfen 
die Kinder jeder gegen jeden. Zusätzlich gibt 
 
 

 

es einen Parcours mit vielfältigen Bewegungs-
aufgaben zu meistern. Maike nahm dieses Jahr 
schon zum zweiten Mal teil, und die Erfahrung 
zeigte sich im Resultat: Sie wurde zweite in ih-
rer Gruppe und konnte sich über einen großen 
Schokoladenhasen als Pokal freuen.
Schade, dass der Termin für die anderen Nach-
wuchskämpfer nicht gepasst hat.

Birgit Sembritzki

Maike beim Osterhasencup
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Gesundheitssport
Abteilungsvorsitzende: 
Inge Häussler· Im Bühl 8 · 74523 SHA
 (0791) 59596

Gesundheitssportgruppen Vereinssport-
lehrerin Daniela Schumm

Die Rückensportgruppe trifft sich jeden 
Dienstag von 18.00 – 19.15 Uhr im Schulzent-
rum Ost. Bei schönem Wetter geht es im Stadion 
mit einer kleinen Ausdauereinheit (Walken/Jog-
gen) los. Bei schlechtem Wetter trifft man sich 
gleich in der Halle 2.

Nach dem Aufwärmen folgen gezielte Übungen 
zur Kräftigung der gesamten Rumpfmuskulatur.

Fit von Kopf bis Fuß heißt es jeden Mitt-
woch von 19.30 bis 20.45 Uhr im Schulzen-
trum West. Die gemischte Sportgruppe legt 
bei schönem Wetter im Hagenbachstadion mit  
einem kleinen Aufwärmprogramm los. Soll-
te das Wetter schlecht sein, starten wir direkt 
in Halle 2. Danach folgt die Kräftigung der 
gesamten Muskulatur mit und ohne Geräte.  
Gezielte Dehn- und Beweglichkeitsübungen sind 
große Bestandteile der Trainingsstunde. Beliebt 
sind auch während der Sommerferien die statt-
findenden Wanderungen in der näheren Umge-
bung mit gemütlichem Ausklang. 

Fitness für Frauen und Männer

Rhythmische Gymnastik mit Musik 
mit Brigitte Wachter:
Nach einem Aufwärmprogramm trainieren wir 
alle Muskelgruppen – Bauch, Beine, Po und Rü-
cken.

Wir treffen uns jeden Montag von 20.15 – 21.30 
Uhr im Schulzentrum West in der Halle 3.

Inge Häussler
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Gesundheitssport Männer
Abteilungsvorsitzender: 
Günter Gropper · Hartäcker 42 · 74523 SHA
 (0791) 59797 · g.gropper@gmx.net

Bleib in Bewegung … komm zur Männerriege

Eine Stunde intensive Bewegung pro Woche schenkt Lebensjahre

Gymnastik: Nach dem Aufwärmen bewegen wir uns mal mit, mal ohne Handgeräte. 
 So mobilisieren und kräftigen wir unseren ganzen Körper. 
 Dehnungs- und Entspannungsübungen runden den Gymnastikteil ab.

Spiele: Fußball und Volleyball in kleinen Gruppen

Geselligkeit:  Fröhliche Feste und ein Jahresausflug festigen unsere Gemeinschaft

Ort: Hagenbachhalle (Schulzentrum West) in Schwäbisch Hall

Zeit:  jeden Donnerstag (außer in den Schulferien)
 von 20:00 Uhr bis 21:45 Uhr

Günter Gropper

Gymnastik mit Bällen Fröhliches Feiern



65

Gesundheitssport Jobfit
Abteilungsvorsitzende: 
Wolfgang Fischer · Kreuzwiesenweg 58 · 74523 SHA 
 (0791) 9467943 ·  w.fischer.hall@gmx.de 

Tatort: 
Montags um 18:30 Uhr in der Turnhalle des Berufsschulzentrum Tullauer Höhe.

Wir haben unsere Familien, eine tolle Arbeit und haben einen Bauchansatz, deshalb treffen wir uns zum ge-
selligen Sporttreiben. Auf dem Programm steht ein Aufwärmtraining und diverse Ballspiele folgen im Wechsel.

Hier kommen ein paar Eindrücke:

Zum Anstoßen  kehren wir anschließend in einer gemütlichen Gaststätte ein. 
Dort versuchen wir manchen Dingen genau auf den Grund zu gehen.
Wer Spaß am Ballsport hat - ist jederzeit herzlich willkommen.

Wolfgang Fischer

Unsere Viererkette lässt nichts anbrennen gekickt wird - 
bis der Doktor kommt.

Das Athleten-Quartett beim „Ball“.

Unser Krafttraining „Problemzone Oberarme“. Gymnastik mit Bällen.
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Grundbeitrag TSG (jährlich) 

Erwachsene aktiv (Erstmitglied) 128,00 €
Erwachsene passiv (Erstmitglied) 60,00 €
Ehegatten (Zweitmitglied)  64,00 €
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre 54,00 €
Jugendliche und Azubis ab 16 Jahre, Studenten  68,00 €
Familienbeitrag aktiv 208,00 €
Familienbeitrag passiv 94,00 €
Rentner aktiv (Erstmitglied) 66,00 €
Rentner passiv (Erstmitglied)  40,00 €
Rentner - Ehegatten - (Zweitmitglied)       38,00 €

Kursgebühren (10 Übungseinheiten): 
Mitglieder 32,00 €
Nichtmitglieder 64,00 €
 Krabbelturnen Kursgebühren (10 Übungseinheiten):  
Mitglieder 15,00 €
Nichtmitglieder 30,00 €
Kindersportschule monatlich (10 Monate/Jahr) 18,00 €
 

Abteilungsbeiträge (jährlich) 
 Baseball/Softball 
Aktive 18,00 €
Kinder und Jugendliche 12,00 €
 Basketball 
Aktive 12,00 €
Kinder und Jugendliche 6,00 €
 Karate  
Aktive 49,00 €
Kinder und Jugendliche 41,50 €

Schwimmen    
Aktive/Kinder 15,00 €

Turnen u. Sport  
allgemeines Turnen 12,00 €
Geräteturnen 40,00 €
Leistungsgruppe 120,00 €
 Tauchen 
Jugendliche  15,00 €
ab 18 Jahren (inkl. Tauchversicherung) 54,00 €
 Volleyball  
Aktive 15,00 €

Weitere Informationen über die Geschäftsstelle: Tel.: (0791) 53637 · info@tsg-sha.de · www.tsg-sha.de

Mitgliedsbeiträge (Stand 2015)





www.fahrkunst.eu

Unsere Fahrschule unterrichtet seit vielen Jahren erfolgreich in Schwäbisch Hall. 
Mit viel Einfühlungsvermögen und Geduld bereiten wir unsere Fahrschüler
auf ihre theoretische und praktische Prüfung vor.

Wir machen Euch mit vielen typischen Fahrsituationen vertraut und geben das 
richtige Wissen für den neuen Alltag als Autofahrer mit auf den Weg.

Hier finden Sie uns :

Schwäbisch Hall             Westheim           Vellberg
Im Weiler 2                    Flurstr. 12           Im Städtle 24
Weitere Informationen: Tel. 0791 / 20418762 oder info@fahrkunst.eu
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